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Premiumqualität aus Schönkirchen

      www.terrassendach-aktuell.de

 „Wir lassen Sie nicht im Regen stehen!“

Holen Sie sich jetzt 
Ihr Angebot:

• 0 43 48 - 70 89 631
Krummland 1  24232 Schönkirchen

      www.terrassendach-aktuell.de

      Der beste Preis schlägt - jeden Rabatt!

Schönberger Straße 82
24148 Kiel-Wellingdorf
Tel. 04 31 - 647 69 42
www.kamin-sievers.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 10 - 18 Uhr • Sa. 10 – 14 Uhr

MEISTERBETRIEB

Tel: 0176 - 400 597 01
24226 Heikendorf

ALLES AUS EINER HAND VOM MEISTERBETRIEB

HEIZUNG     SANITÄR     BÄDER

Industriestraße 1 | 24211 Preetz
Tel. 04342 80 00 80

www.petersen-preetz.de
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AUSSTELLUNGIN
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AUSWAHL & INSPIRATION

Terrassenüberdachungen
Vordächer
Außenjalousien
Insektenschutz
Markisen
Reparaturen 

ROLLÄDEN & GARAGENTORE

www.hefa-fahl.de

24143 Kiel, Asmusstraße 19-21                        0431/2595863
(im Hause Knutzen)

Mo.-Fr. von 8-17 Uhr oder nach Vereinbarung

Beratung, Aufmaß & Angebot
– kostenlos & unverbindlich
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Impro-Theater mit Tante Salzmann 

Die Schauspieler des Improvisationstheaters „Tante Salzmann“ sind stets für Überraschun-
gen gut. Mehr dazu auf Seite 2 Foto: Theater im Werftpark / hfr
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Welche Zahlen fehlen?
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Verteilt in: Barsbek, Bendfeld, Brodersdorf, 
Diet richsdorf, Dobersdorf, Fahren, Fiefbergen, Farg-
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Schönberg

Selent

Selenter See
LütjenburgKiel

Preetz

Hohenfelde

Schwentinental

Schönkirchen

Probsteierhagen
Heikendorf

Kiel-Dietrichsdorf

Laboe

Mönkeberg

Falls Sie diese Zeitung nicht mehr erhalten möchten, bitten wir Sie um einen Hinweis unter Angabe 
Ihrer Anschrift per E-Mail an diese Adresse: vertrieb@burg-verlag.info, damit wir unsere Zusteller 
davon in Kenntnis setzen können. Ideal wäre auch einen Aufkleber auf Ihrem Briefkasten mit dem 
Hinweis „bitte keine kostenlosen Zeitungen“ anzubringen.

Weitere Informationen finden Sie auch auf dem Verbraucherportal www.werbung-im-briefkasten.de

Fleischerfachgeschäft
Ludwig Schierer
24253 Probsteierhagen

Telefon (0 43 48) 529

Liebe Weißwurst-Fans!
vom 18. - 20.9.25

sind wieder
Weißwurst-Tage

Öffnungszeiten:
Mo. Ruhetag
Di., Mi., Do. 8.30 - 13.30 Uhr
Fr. 8.30 - 13.30 Uhr und 15 - 18 Uhr
Sa. 8-13 Uhr

Wir empfehlen aus unserem Sortiment:
Bratwurst, Mettwurst und Kochwurst 

aus reinem Rindfleisch

Kiel (t). Zu einer besonderen Auf-
führung lädt das Theater im Werft-
park (Ostring 187a) für Sonntag, 
21. September (15 Uhr) ein. An-
lässlich des Welt-Alzheimertages 
will das Improvisationstheater 
„Tante Salzmann“ einen Nach-

Theater im Werftpark lädt ein
zum Welt-Alzheimertag

mittag voller Gefühl, Humor 
und Nostalgie präsentieren. Der 
Eintritt ist frei. Kostenlose Ti-
ckets können online unter www.
theater-kiel.de/theater-im-werft-
park-kiel/veranstaltungen oder 
telefonisch unter 0431-901901 
gebucht werden. Das Besondere 
der Veranstaltung: Das Publikum 
gestaltet den Ablauf mit. Zurufe 

und spontane Ideen aus dem Saal 
inspirieren die Schauspieler zu 
Szenen. Sie werden begleitet mit 
Musik. Das Saallicht bleibt an, 
die Türen geöffnet, auf Wunsch 
stehen Kissen zum Anlehnen be-
reit. So soll ein Theaternachmittag 
entstehen, der nicht fordert, son-
dern zum Erinnern und Wohlfüh-
len einlädt.

Bereits ab 13.30 Uhr sind Ko-
operationspartner des Demenz-
Netzwerks Kiel im Foyer mit 
Infotischen präsent. Dort gibt es 
Gelegenheit zu Gesprächen, Aus-
tausch und Beratung. Außerdem 
werden auf der Probebühne um 
12 und 14 Uhr zwei Lesungen un-
ter dem Titel „Oma Monika – war 
was?“ für Familien angeboten. 

Einladung zum Herbstmarkt 
Schönkirchen (t). Am kom-
menden Wochenende lädt der 
traditionelle Herbstmarkt im 
Schmidt-Haus und auf dem Vor-
platz in der Dorfstraße 29 zum 
Besuch ein. Der Markt findet am 
Samstag, 20. September, und 

Sonntag, 21. September, jeweils 
von 11 bis 17 Uhr statt. Zahlrei-
che Aussteller präsentieren dort 
erneut eine breite Auswahl an 
handgefertigten Produkten, da-
runter Perlenschmuck, Schals, 
Tücher, Stoff-Kreationen, Male-
reien, Glas- und Porzellanwa-
ren, Essige, Öle, Ledertaschen 
und -börsen, Floristik, Karten, 

Holzarbeiten sowie verschie-
dene Dekorationsartikel. Wie 
die Veranstalter mitteilen, steht 
das Heimatmuseum im Ober-
geschoss während des Marktes 
zur Besichtigung offen. Für das 
leibliche Wohl sorgt außerdem 
ein Kaffee- und Kuchenangebot, 
das Besucher zum Verweilen 
einlädt.

Dein persönliches Nachrichtenportal regional · schnell · aktuell

WWW.NORDISH.NEWS

HIER EINSCANNEN!
JETZT ANSEHEN!

NACHRICHTEN AUS
DER NACHBAR-REGION

Fehmarn
JSG schließt FSJ-Lücke im Sport

Heiligenhafen
Warderstadt als Drehort für
NDR-Videoformat

Oldenburg 
Spiel, Spaß und Spannung -
Seifenkistenrennen

Eutin
Bäckerslüüd bitten zum
„Schwofen auf dem Ofen“

Der Sozialausschuss tagt
Probsteierhagen (t). Der Ge-
nerationen-, Sozial- und Kul-
turausschuss der Gemeinde 
befasst sich am Mittwoch, 
24. September, ab 19 Uhr 
im Hagener Schuppen unter 
anderem mit dem Rückblick 
auf die Karl May Fahrt, das 
Kinderfest, das Musikfest, 
den Abschluss der Korntage, 
den Cocktailabend sowie die 
Einweihung des Neubauge-

bietes an der Schule. Zudem 
stehen die Planung kommen-
der Veranstaltungen wie die 
Fahrt nach Dabel und das 
Laterne Laufen, der Haus-
haltsplan 2026, Termine für 
das kommende Jahr, der Bü-
cherschrank auf dem Dorf-
platz, der Jugendbeirat, die 
Helferbörse und Arbeiten am 
Hagener Schuppen auf der 
Tagesordnung.
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Zwei starke Partner unter einem Dach

Ausstellung Kiel
Lise Meitner Straße 1

Ausstellung Heikendorf
Wasserwaage 5 www.stoltenberg-arnold.de

Tel. 0431-711061
Parkett | Linoleum | Designbeläge | Teppichboden | Laminat

Neue 
Grünland-

verpachtung
Probsteierhagen (t). Der Werk-, 
Verkehrs- und Schloss Hagen-
Ausschuss der Gemeinde Prob-
steierhagen trifft sich am Mon-
tag, 22. September um 19.30 
Uhr im Feuerwehrgerätehaus, 
Blomeweg 2-4. Neben der Ein-
wohnerfragestunde geht es im 
öffentlichen Teil unter anderen 
Themen um eine Geschwindig-
keitsbegrenzung an der Bushal-
testelle Bokholt, die Neuver-
pachtung von Grünlandfl ächen 
sowie die Finanzplanung für 
2026.

Stein (t). Am Samstag, 20. Sep-
tember, startet um 11 Uhr die 
jährliche Strandreinigung in 
Stein. Die Aktion wird vom 
Tourismusverband Probstei in 
Zusammenarbeit mit der Flens-
burger Brauerei organisiert. Be-
reits zum achten Mal erhalten 
lokale Tourismus-Organisationen 
aus Schleswig-Holstein Unter-
stützung durch die Flens Strand 
Gut-Aktion. Pro verkaufter Fla-
sche Flens mit Aktionsetikett 

Die Strandreinigung ist eine Veranstaltung für kleine und große Helfer. 
Foto: Tourismusverband Probstei/ hfr

Schönberg (t). Für Sonntag, 21. 
September (10 bis 17 Uhr), lädt 
das Probstei Museum Schönberg 
zum Herbstmarkt ein. Besucher 
erwartet ein vielfältiges Angebot 
regionaler Produkte, traditionel-
les Handwerk und kulinarische 
Köstlichkeiten. Der Eintritt kostet 
pro Person vier Euro. Für Kinder 
ist der Eintritt frei. Der Markt bie-
tet eine umfangreiche Auswahl 
an Stauden, Pfl anzen, Kräutern, 
Obst und Gemüse. Zudem prä-
sentieren Kunsthandwerker ihre 
Arbeiten aus Wolle, Leder, Ke-
ramik und handgefertigten Tex-
tilien.
Bei handwerklichen Vorführun-
gen wie Spinnen, Schmieden 
und Drechseln können die Gäste 
altes Handwerk hautnah erleben. 
Die Landfrauen bieten Imkerei-
produkte und Spezialitäten aus 
der Bauernküche an, dazu gibt es 
hausgemachten Kuchen, Torten, 
frische Pförtchen sowie Brot aus 
dem Museumsofen. Auch Herz-
haftes wie Bratwurst, Pommes 
und Canapés fehlt nicht. Auch 
Kinder kommen auf ihre Kosten. 
Beim Apfelsaftpressen mit einer 
traditionellen Obstpresse, beim 

Seildrehen und beim Ausprobie-
ren alter Kinderspiele können sie 
selbst aktiv werden. Neben dem 
Markttreiben sind alle Gebäude 
und Ausstellungen des Museums 
geöffnet. Die Sonderausstellung 

„Land am Rand“ mit Fotografi -
en von Christoph Corves ist im 
Walter-Muhs-Haus zu sehen. 
Die ständige Ausstellung zum 
„Ländlichen Kulturraum Prob-
stei“ lädt im Hauptgebäude, in 

der Durchfahrtsscheune und im 
Bohlenspeicher zum Entdecken 
ein.
Für Kinder und Familien gibt es 
einen interaktiven Rundgang mit 
der Museumsmaus. 

 Herbstmarkt im Probstei Museum 

Reges Treiben auf dem Herbstmarkt im Probstei Museum.  Foto: Zeltner

Strandreinigung in Stein  

wird ein Quadratmeter Strand 
gereinigt. Alle Helfer werden mit 
Handschuhen und Müllbeuteln 

ausgestattet und erhalten nach 
Abschluss der Arbeiten Fisch-
brötchen sowie Getränke der 

Flensburger Brauerei. Treffpunkt 
ist an der Surfschule „Tatort Ha-
waii“.
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Internet-Kompass

Wer, Was, Wo
im Internet

APOTHEKEN

Apotheke am Rathaus
www.apozoom.de

Möwen-Apotheke
www.moewen-apotheke-heikendorf.de

Rasmus-Apotheke Mönkeberg
www.rasmus-apotheke.de

BANKEN

Förde Sparkasse
www.foerde-sparkasse.de

BESTATTUNGEN

Flenker Bestattungen
www.flenker-bestattungen.de

 GESUNDHEIT
HANDEL/DIENSTL.

www.rathauspassage-heikendorf.de

HEIZUNGSTECHNIK
Lischewski 
Versorgungstechnik
www.lischewski.de

GLASEREI
Glas Kroll
www.glaskroll.de

Glaserei Schulz
www.glaserei-schulz.de

SCHÄDLINGSBEKÄMPFUNG
HOLZ UND BAUTENSCHUTZ
Lothar Anschütz GmbH     
www.anschuetzteam.de

SANITÄRTECHNIK
Lischewski 
Versorgungstechnik     
www.lischewski.de

ZEITUNG
Probsteer 
www.probsteer.de

der reporter
Eutin/Plön/Preetz
www.der-reporter.info

POLSTEREI
Firma Schauland GbR    
www.motorrad-sitzbank-kiel.de

Firma Schauland GbR    
www.schauland-kiel.de
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Hur󰈸󰈀, 󰇶󰈏e Sc󰈊󰉉󰈘󰇵 be󰈇󰈎󰈞n󰉃!

Selent (t/los). Die Albert-Schweitzer-
Schule Selent hat ihre neuen ersten 
Klassen zusammengestellt. Die ABC 
Schützen wurden bei ihrer Einschulung 
von den Klassenlehrerinnen Frau Sührk 
(1a) und Frau Schupfner (1b) in Empfang 
genommen und durch die vierjährige 
Grundschulzeit begleitet. Klassenlehre-
rin Frau Drews unterrichtet die neue DAZ 
Klasse. Die Kinder werden unter ihrer 

Regie die Hürden der deutschen Sprache 
nehmen. Für die spannenden vier Jahre 
an dieser schönen Schule wünscht die 
reporter-Redaktion den Erstklässlern alles 
Gute und viel Spaß!

Die Kinder der neuen DAZ Klasse wur-
den von ihrer Klassenlehrerin Frau 
Drews begrüßt. 

Spaß und Erwartungsfreude bei der Einschulung: Die neue Klasse 1b. Sie freuen sich auf die tolle Schulzeit: Die Klasse 1a der 
Selenter Schule. 

Albert-Schweitzer-Schule 
begrüßt die ersten Klassen
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Geben Sie Ihrem Polstermöbel eine Chance

Attraktive Rabattaktionen. Kostenloser Hol- und Bring-Service bis 100 KM

Kreis Malente und Umgebung

D e r  L i e b l i n g s s e s s e l :

verschlissen. Das Ledersofa

mit Gebrauchsspuren übersät,

aber sonst noch gut erhalten.

Warum nun gleich an einen 

N e u k a u f  d e n k e n ?  E i n e

fachmännische Aufpolsterung

wirkt Wunder und verleiht alten

Möbeln neuen Glanz. Mit

über dreißigjähriger Erfahrung

bietet Polsterei DELA MÖBEL

das ganze Spektrum an Polster-

arbeiten. Ob Überziehen, 

Aufpolstern oder Reparieren:

Aufarbeiten statt Wegwerfen 

h e i ß t  d i e  D e v i s e  b e i

Polsterei  DELA MÖBEL

Ü b e r  1 0 . 0 0 0  S t o f f e  i n  

v e r s c h i e d e n s t e n  D e s s i n s

und Farben sowie zahlreiche

Lederqual i täten stehen zur 

Auswahl. Qualität, fachmännische

Beratung und Ausführung der 

Arbeiten stehen für das Team im

Vorde rg rund .  Au f  Wunsch  

kommen die Mitarbeitenden auch

ins Haus – unter Einhaltung der

Hygieneregeln. Der firmeneigene

und garantiert den einwand-

freien Transport des Möbelstücks.

Abhol- und Bring-Service ist bis

zu 100 Kilometern kostenlos

, 

. Zudem gibt es 

 auf alle Stoffe und Leder

sowie einen  über 

auf die Arbeitsleistung.

30%

Rabatt

Gutschein

Vom 04.08.2025 bis 11.08.2025 gibt

es besonders attraktive Angebote:

Beim Überziehen von 6 Stühlen ist 

ein Stuhl kostenlos beim Überziehen 

e iner  Pols tergarn i tur  is t  der

Sessel gratis

200

Euro 

Tel.: 04523 3051494

Bahnhofstraße 22

23714 Malente

Mo. - Fr.: 11 bis 18 - Sa. 11 bis 16 Uhr

polsterei.delamoebel@gmail.com

www.polsterei-delamoebel.de

Polsterei DELA MÖBEL

17.09.2025 bis 22.09.2025

Hur󰈸󰈀, 󰇶󰈏e Sc󰈊󰉉󰈘󰇵 be󰈇󰈎󰈞n󰉃!

Lebenshilfe Kreisvereinigung
verteilt Schultüten

zur Einschulung am Kührener Berg

Die Vereinsvorsitzende der Lebenshilfe Kreis-
vereinigung Dr. Imke Jensen und Martina 
Merfert, FamilienEntlastender Dienst (v. l.), 
haben zur Einschulung in der Schule am Küh-
rener Berg Schultüten mit Unterrichtsmateri-
al vorbereitet. Foto: hfr

Ein Beitrag zur Müllvermeidung:

ABC-Schützen erhielten Brotdosen und Trinkfl aschen
Mönkeberg/ Plön (t/los). Kreis-
präsidentin Hildegard Mersmann 
hat bei einem Besuch der Grund-
schule an der Bake in Mönkeberg 
am 10. September Kunststoff-Brot-
dosen und Trinkfl aschen aus Edel-

stahl an die neuen Erstklässler der 
Klasse 1a verteilt. Die Geschenke 
der Abfallwirtschaft des Kreises 
Plön wurden anlässlich der Ein-
schulung für die 25 ABC-Schützen 
bereitgestellt. Aber nicht nur, sie 

Kreispräsidentin Hildegard Mersmann (r.) übergab die Präsente der 
Abfallwirtschaft des Kreises Plön in der Grundschule an der Bake in 
Mönkeberg.  Foto: Kreis Plön

sondern alle 1286 im Kreisgebiet 
neu eingeschulten Kinder haben 
die robusten Gefäße bekommen. 
An der Verteilung in die neuen 
Klassen wirkten die fünf Natur-, 
Umwelt- und Abfallberatungsstel-
len im Kreis Plön mit (NABU Plön, 
NABU Lütjenburg, BUND Preetz, 
BUND Schwentinental und 
Schönberg). Die Brotdosen- und 
Trinkfl aschenaktion können dazu 
anregen und helfen, Verpackungs-
müll zu vermeiden. Die Schulan-
fänger werden, so die Idee, für 
den Umweltschutz sensibilisiert. 
Die Abfallberater/innen kommen 

auch gerne weiterhin in die Schu-
len, um nützliche Tipps rund um 
das Thema „Abfall“ zu geben. Ein 
Anruf genügt, um die Beratung 
anzufordern.
Die jeweilige Telefonnummer der 
fünf Beratungsstellen steht auf den 
ebenfalls an die Kinder verteilten 
Stundenplänen, entworfen von 
der Natur-, Umwelt- und Abfall-
beratungsstelle Schönberg. Die 
Brotdosenverteilung hat die Ab-
fallwirtschaft 1994 initiiert, um 
Abfallvermeidung und Umwelt-
schutz bei den ersten Klassen zu 
thematisieren.

Preetz/ Kreis Plön 
(t/los). Die Le-
benshilfe Kreisver-
einigung Plön e.V. 
unterstützt sowohl 
Menschen mit geis-
tiger oder mehrfa-
cher Behinderung, 
als auch deren Fa-
milien. 
Für die im Septem-
ber 2025 neu ein-
geschulten Kinder 
in der Schule am 
Kührener Berg in 
Preetz haben die 
Mitglieder der Or-
ganisation Schultü-
ten mit nützlichen 
Materialien für den 
Unterricht gefüllt. 
Ihre ersten Schul-
materialien sollen 
den Kindern nicht nur Freude 
bereiten, sondern ihre Familien 
zugleich etwas entlasten, so die 
Idee. Enthalten sind auch wei-
tere Informationen zur Unter-
stützung der Schülerinnen und 
Schüler und ihrer Familien. Die 
Lebenshilfe Kreisvereinigung 
unterstützt Menschen mit Hilfe-
bedarf und deren Familien ein 
Leben lang. 
Familien können für ihre Kin-
der und Angehörigen mit 
Pfl egestufe den Familien-
Entlastenden Dienst der Lebens-
hilfe Kreisvereinigung Plön e.V. 
in Anspruch nehmen. 
Kontakte und Auskünfte: Marti-
na Merfert, FamilienEntlasten-
der Dienst, Tel. 04342 – 867 
61, E-Mail fed@lebenshilfe-
ploen-kv.de
Bürozeiten dienstags und don-
nerstags von 9 bis 12 Uhr, sowie 
die Vereinsvorsitzende Dr. Imke 

Jensen, E-Mail vorstand@lebens-
hilfe-ploen-kv.de
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Preetz/ Kreis Plön (mm). Ein 
Meilenstein gelebter Inklusion 
wurde vorige Woche in Preetz 
gefeiert: Die Werkstatt am Dänen-
kamp blickte auf vier Jahrzehnte 
erfolgreicher Arbeit zurück. Seit 

1985 ist die Einrichtung des Le-
benshilfewerks Kreis Plön für die 
Region ein wichtiger Baustein 
in der Betreuung und Förderung 
von Menschen mit 
psychischen Be-
einträchtigungen.
„Diese Menschen 
sind unsere Mitar-
beiter“, betont Be-
triebsstättenleiter 
Hinrich Dannmei-
er. „Sie arbeiten 
wie in der freien 
Wirtschaft, nur 
ohne Druck“. Ziel 
sei zwar eine Wie-
derannäherung an 
den allgemeinen 
Arbeitsmarkt. Doch 
noch wichtiger sei 
eine Stabilisierung 
der beruflichen und persönlichen 
Entwicklung. „Depression oder 
Burnout kann jeden treffen“, sagt 
der Diplom-Pädagoge und hebt 
die besondere Zusammenarbeit 

zwischen Betreuern und Mitarbei-
tern hervor. „Es ist schön zu sehen, 
dass hier alle Hand in Hand arbei-
ten“. Frauke Schlüter, Leiterin der 
Hauswirtschaft unterstreicht das: 
„Hier ist wirklich ein langjähriges 

Team entstanden“, 
meint sie. Erkennbar 
sei das etwa an der 
gelungenen Orga-
nisation des Jubilä-
umsfestes, das mehr 
als fünfzig geladene 
Gäste im Garten der 
Werkstatt feierten. 
Anwesend wa-
ren unter ande-
ren Bürgermeister 
Tim Brockmann, 
der stellvertreten-
de Kreispräsident 
Norbert Maroses 
und die Vorsitzende 

der Lebenshilfe Kreisvereinigung 
Kreis Plön, Imke Jensen. In ihren 
Grußworten waren sie sich einig, 
dass die Werkstatt am Dänen-

kamp wertvolle Arbeit leiste. „Sie 
ist ein leuchtendes Beispiel für 
gelungene Integration“, bekräf-
tigte Maroses. Zudem sei sie vor 
vierzig Jahren eine der ersten ihrer 

Art gewesen und 
habe vorbildliche 
Pionierarbeit ge-
leistet. Als zweites 
Zuhause wirke sie 
wie ein Geschenk, 
nicht nur für die 
Menschen, die 
hier arbeiten, son-
dern auch für die 
Gesellschaft. Das 
40-jährige Jubilä-
um war daher nicht 
nur ein Grund zum 
Feiern, sondern 
auch Anlass, auf 
die Entwicklung 
der Unterstützung 
von Menschen 
mit psychischer 

Erfolgsgeschichte der Inklusion
Werkstatt am Dänenkamp feiert 40-jähriges Jubiläum

Beeinträchtigung in Deutschland 
zurückzublicken. In den 1980er 
Jahren galt die Einrichtung solcher 
Werkstätten als „innovativer An-
satz“, der Betroffenen neue Pers-
pektiven eröffnete. „Heute ist die 
Einrichtung aus Preetz nicht mehr 
wegzudenken“, hob Brockmann 
hervor. In den vergangenen vier 
Jahrzehnten hat sich die Preetzer 
Werkstatt stetig weiterentwickelt 
und vergrößert, etwa mit Außen-
stellen in der Industriestraße oder 
Plön. Damit bietet sie heute rund 
100 betreuten Menschen verschie-
dene Arbeitsmöglichkeiten, im 
Gartenbau, Haus- und Gartenser-
vice, Hauswirtschaft, Druckerei, 
Textilwerkstatt, Digital- und Me-
dienservice sowie in der Montage. 
Entgelt und Arbeitsbedingungen 
richten sich nach bundesweiten 
Vorgaben für Werkstätten und um-
fassen eine Vollzeit-orientierte Be-
schäftigung mit 30 Tagen Urlaub 
pro Jahr. „Das Spannende ist, für 
jeden genau die Tätigkeit zu fin-
den, die am besten zu ihm passt“, 
erläutert die Leiterin der Textil-
werkstatt Sabine Florian-Menzel. 

Ihr Bereich zeigt exemplarisch, 
dass die Herausforderung gelingt. 
„Die Auftragsbücher sind so gut 
gefüllt, dass nicht alle Anfragen 
bedient werden können“, sagt sie.
Dass die Inklusion tatsächlich 
funktioniert, zeigen Erlebnisbe-
richte von Mitarbeitern. „Bevor 
ich hierherkam, war ich unsicher, 
doch das hat sich seitdem sehr 
verbessert und habe viele Freunde 
gewonnen“, erzählt etwa Harry 
Meetz, der seit mehr als dreißig 
Jahren bei der Werkstatt arbeitet. 
Noch länger dabei ist Werner Stef-
fen-Stamer. „Es ist einfach gut, hier 
zu sein“, fasst er kurz und bündig 
zusammen. Zwischen seinem 
Wohnort Plön und der Werkstatt 
zu pendeln, sei Dank der öffentli-
chen Verkehrsmittel kein Problem. 
Das Jubiläum machte deutlich: 
Mit vier Jahrzehnten Erfahrung 
dürfen die Werkstätten am Dä-
nenkamp optimistisch in die Zu-
kunft blicken. Gesellschaftliche 
Entwicklungen hin zu mehr In-
klusion und Teilhabe dürften den 
erfolgreich eingeschlagenen Weg 
weiter bestärken. 

Anlässlich des 40-jährigen Jubiläums gratuliert Imke Jensen, Vorsit-
zende der Lebenshilfe Kreisvereinigung Kreis Plön, dem Leiter der 
Werkstatt am Dänenkamp, Hinrich Dannmeier. Fotos: M. Münch

Zuverlässige Mitarbeiter: Werner Steffen-Sta-
mer (l.) und Harry Meetz sind seit mehr als 30 
Jahren in der Montageabteilung der Werkstatt 
tätig.

Sabine Florian-Menzel, Leiterin der Textil-
werkstatt, präsentierte verschiedene Produkte. 
Hier zeigt sie eine ‚Baraka‘, die seit mehr als 
drei Jahrzehnten erfolgreich in Preetz gefertigt 
wird.

Jubiläum im Grünen: Im Garten der Werkstatt am Dänenkamp sorg-
ten farbige Pagoden, bunte Luftballons, ein riesiges Buffet mit selbst-
gebackenen Kuchen, sowie lebhafte Gespräche für eine fröhliche At-
mosphäre.

Generationen-Gipfel des Arbeitsbereichs Haus-
wirtschaft (v.l.): Anke Albers, die erste Leiterin, 
Margret Wanagat, zweite Leiterin und Frauke 
Schlüter als aktuelle Leiterin nutzten das Jubi-
läum, um Erinnerungen auszutauschen und die 
Erfolge der vergangenen Jahrzehnte gemeinsam 
zu feiern.
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Treppen-
renovierung 

Geschlossene Treppen · Offene Treppen nachhervorher

Telefon 04321  2517160
  0151  61728795
E-Mail treppen@knutzen-home.de

Jetzt Beratungstermin vereinbaren:

20 JAHRE

GARANTIEAUF A B R I EB

Die mit dem grünen Haus

knutzen-home.de

EINKAUFEN 
MIT DER

KNUTZEN HOME Kiel
Asmusstr. 19-21 • Tel. 0431 74 808

KNUTZEN HOME Kiel
Bahnhofstr. 14 • Tel. 0431 64 25 24

KNUTZEN HOME Kiel
Kehrwieder 13 • Tel. 0431 73 84 15 

KNUTZEN HOME Schönberg
Eichkamp 18 · Tel. 04344 41 32 20 

Heikendorf (t/mm). Das Künst-
lermuseum Heikendorf feiert 
sein 25-jähriges Bestehen mit 
zwei besonderen Ausstellun-
gen. Sie zeigen die Werke der 
Künstlerkolonie Skagen sowie 
der sieben Künstler der Künst-
lerkolonie Heikendorf und 
sind vom 20. September bis 
23. November 2025 zu sehen. 
Präsentiert werden die Kunst-
werke im Atelierhaus und in 
der Ausstellungshalle. Die öf-
fentliche Vernissage findet am 
20. September um 17 Uhr statt. 
Vor 25 Jahren hat das Künstler-
museum Heikendorf erstmals 
seine Türen geöffnet und sich 
seitdem zu einer festen Größe 
im kulturellen Leben der Regi-
on entwickelt. Nach dem Tod 
von Käte Blunck, der Witwe des 
Malers Heinrich Blunck, wurde 
die Heinrich-Blunck-Stiftung 
gegründet, die seither das Mu-
seum trägt. Das Gründungsteam 
bestand aus dem damaligen 
Bürgermeister Herbert Sätje, 
der Kunsthistorikerin Telse Wolf-
Timm, der Medienreferentin 
und Künstlerin Ursula Baldrich 
sowie Heike Meyer, die für den 
Museumsgarten verantwortlich 

war.Seit Mai 2003 leitet Kunst-
historikerin Sabine Behrens das 
Haus, unterstützt von wechseln-
den Teammitgliedern. „Ohne 
das ehrenamtliche Engagement 

Ein Kunstwerk von Heinrich 
Blunck. Es trägt den Titel 

„Herbstmorgen in Barsbek“ 
und ist 1913 entstanden. 

Foto: Paulsen-McCord/KMH/hfr

Einwohnermeldeamt 
vorübergehend geschlossen

Heikendorf (t). Wie das Amt 
Schrevenborn mitteilt, bleibt 
das Einwohnermeldeamt im 
Heikendorfer Rathaus in der 
Zeit von Freitag, 19. Septem-
ber, bis Mittwoch, 24. Sep-

tember, aus organisatorischen 
Gründen geschlossen. In drin-
genden Angelegenheiten ste-
hen die Mitarbeiter in den Ge-
meindebüros Mönkeberg und 
Schönkirchen zur Verfügung. 

25 Jahre Künstlermuseum
Jubiläum mit zwei großen Ausstellungen

von rund 50 Mit-
arbeiterinnen und 
Mitarbeitern in 
fast allen Arbeits-
bereichen wäre 
das Künstlermu-
seum nicht denk-
bar“, betont die 
Museumsleitung.
Im Atelierhaus 
werden rund 30 
Grafiken und Ge-
mälde der Künst-
lerkolonie Skagen 
„aus der LARS-
Sammlung“ prä-
sentiert. In der Aus-
stellungshalle sind 
Werke aller sieben 
Mitglieder der Künstlerkolonie 
Heikendorf zu sehen: Rudolf 
Behrend, Heinrich Blunck, Ge-
org Burmester, Werner Lange, 
Oscar Droege, Jeane Flieser 
und Karin Hertz. Die Ausstel-

lungen unterstreichen nicht nur 
die Vielfalt des künstlerischen 
Ausdrucks, sondern präsentie-
ren auch bedeutende Neuzu-
gänge der Museumssammlung 
erstmals für das Publikum. Die 
öffentliche Vernissage beider 
Ausstellungen findet am Sams-
tag, 20. September, um 17 Uhr 
statt. Der Eintritt beträgt 1 Euro 
pro Person. Der offizielle Festakt 
zum Jubiläum ist für geladene 
Gäste am Samstag, 27. Sep-
tember, geplant; an diesem Tag 
bleibt das Museum für den regu-
lären Besucherverkehr geschlos-
sen. Weitere Informationen zu 
Führungen und Veranstaltun-
gen sind auf der Homepage 
des Museums zu finden 
unter www.kuenstlermuseum-

heikendorf.eu sowie in den regi-
onalen Printmedien. 
Das Museum ist donnerstags bis 
samstags von 14 bis 17 Uhr und 
sonntags von 11 bis 17 Uhr ge-
öffnet.

Das ist ein Bild, das in der aktuellen Skagen-
Ausstellung zu sehen ist. Bildrecht: „LARS-
Sammlung“ Foto: Paulsen-McCord/KMH/hfr
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30 Jahre

1995 - 2025
Jubiläums-Reisen „30 Jahre Reporter“

Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

Berlin ist immer eine Reise wert – und das natürlich ganz besonders zum großen Jubiläum der „Internationalen Grü-
ne Woche Berlin“ in 2026 ! Verbinden Sie Kulturelles & Kulinarisches zur Zeit der größten Ausstellung Europas für Er-
nährung, Gartenbau und Lebensart und residieren Sie zum ganz besonderen Reporter-Jubiläum „30 Jahre Reporter“ 
zum landesweit einmaligen Schnäppchenpreis im neueröff neten Top-City-Hotel „Holiday Inn Express City Centre“ 
mit großem Schlemmer-Frühstück vom Buff et. Erleben Sie zudem die brandneue Weltpremiere der Revue „Blended 
by delight“ im Friedrichstadtpalast mit einer umjubelten Weltklasse-Revue-Show – Tickets in allen Preislagen vor-
rätig inkl. Hin- und Rück-Transfer ab/bis Hotel!

Leistungen:  Fahrt im erstklassigen Fernreisebus Ab Kiel, Schwentinental, Preetz  2 x Übern. im Komfort-Hotel „Holiday 
Inn Express City Centre“ mit Schlemmer-Frühstück vom Buff et  Top-Erlebnis „Grüne Woche“ inklusive Eintritt und Hin- und 
Rück-Transfer ab/bis Hotel Gr. Stadtrundfahrt mit Reiseleitung „mit Herz und Schnauze“ Viel Freizeit zum Stadt- und Shop-
ping-Bummel zum legendären „Winterschlussverkauf“ in Berlin Reisetermin:   18. – 20.01.2026

nur

199,90

EZ 
+ 88,- Euro

3 Tage Schnäppchen-Reise „100 Jahre Grüne Woche Berlin“:
• inklusive Top-Hotel • inklusive Eintritt • inklusive Stadtrundfahrt

Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

ping-Bummel zum legendären „Winterschlussverkauf“ in Berlin 

Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Künstlerischer Küstenblick: Pinsel, Pixel, Panorama
Heikendorf (t).
Künstler der „schre-
venborner-eigenart“ 
präsentieren zum Sai-
sonende die Ausstel-
lung „Pinsel, Pixel, 
Panorama“ im Kunst-
Kiosk an der Strand-
promenade. Die Aus-
stellung läuft vom 22. 
bis 30. September.
Meike Cornils, Ellen 
und Vanessa Weis-
brod sowie Arno Draschba zei-
gen verschiedene Ansichten der 

Region. Die Werke sind täglich 
zwischen 14 und 17 Uhr zu se-

hen, allerdings 
nur bei trocke-
ner Witterung. 
Am Freitag, 
26. September, 
wird das Pro-
gramm durch 
eine Lesung mit 
Geschichten zu 
„Dit un Dat vun 
Küst un Watt“ 
ergänzt.
Margrit und 

Claire vom Vorleseteam der 
Gemeindebücherei Heikendorf 

präsentieren ab 16 Uhr dabei 
maritimes Erzählgut auf Platt-
deutsch und Hochdeutsch und 
laden die Besucher zum Klönen 
ein. Auch die Lesung findet nur 
bei gutem Wetter statt. Weitere 
Informationen sind unter schre-
venborner-eigenart.de erhält-
lich.
Künstlerischer Küstenblick
Stilvolle Atmosphäre direkt am 
Strand: Besucher des Kunst-Ki-
osks lauschen einer Lesung un-
ter dem Motto „Dit un Dat vun 
Küst un Watt“. Foto: hfr
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Probsteer-Leser-Reisen:

Mönkeberg / Heikendorf (t).
Eine vorweihnachtliche Traum-
Reise vom 1. bis 5. Dezember 
2025 zum einmaligen Jubiläum-
spreis von nur 499,90 Euro er-
wartet unsere Leser:innen direkt 
ab Kiel und Schwentinental auf 
völlig neuer Route mit der großen 
Entdecker-Kreuzfahrt ab/bis Kiel 
ins Baltikum mit den historischen 
Weihnachts-Perlen Riga und Klai-
peda.
Nach der Verladung des Probs-
teer-Busses in Kiel erfolgt die 
komfortable Seereise mit den 
neuen DFDS-Jumbofährschiffen 
auf Direkt-Kurs nach Klaipeda mit 
2-Bett-Kabinen mit DU/WC etc. 
mit großzügigem Frühstücksbuffet 
an Bord. Im Baltikum residieren 

unsere Gäste in kom-
fortablen Hotels der 
4-Sterne-Kategorie mit 
reichhaltiger Halbpen-
sion, eine fachkundige 
Reiseleitung begleitet 
unsere Gruppe zudem 
umfassend an allen 
Tagen bereits ab/bis 
Klaipeda zu den Hö-
hepunkten der weih-
nachtlichen Rundreise.
Zum großen Leis-
tungspaket gehören 
neben der Fahrt im 
erstklassigen Fernreise-
bus direkt ab Kiel und 
Schwentinental zwei 
Übernachtungen auf 
den DFDS-Jumbofähr-

schiffen mit Frühstücksbuffet in 
2-Bett-Innenkabinen mit DU/
WC (2-Bett- Außenkabinen mit 
Meerblick sind gegen Aufpreis für 
Hin- und Rückfahrt buchbar zum 
Sonderpreis von nur 69 Euro pro 
Person) sowie zwei Übernachtun-
gen mit reichhaltiger Halbpensi-
on in 4-Sterne-Hotels in Riga und 
Klaipeda mit perfekter Reiselei-
tung inklusive Stadtrundfahrten in 
Klaipeda und Riga, Besichtigung 
und Führung des weltberühmten 

Wallfahrtsortes „Berg der Kreu-
ze“ sowie eine Führung über den 
Weihnachtsmarkt Riga mit Erläu-
terungen zu den Weihnachts-Spe-
zialitäten.
Auskünfte und Buchungen sind 
ab sofort möglich bei den Probs-
teer-Leser-Reisen des Burg-Verla-
ges in Eutin, Montag bis Freitag 
von 9 bis 13 Uhr, per Telefon un-
ter 04521-7011-30 oder online 
direkt im Internet unter „leserrei-
sen.der-reporter.info“.

Weihnachtsmarkt-Kreuzfahrt ab Kiel ins Baltikum 
Auf neuer Route nach Riga und Klaipeda mit First-Class-Hotels

Die Höhepunkte des vorweihnachtlichen Baltikums entdecken un-
sere Leser:innen mit fachkundiger Reiseleitung und besuchen neben 
anderen Zielen auch das malerische Riga.

Mit den großen Jumbofährschiffen geht es direkt ab Kiel ins Baltikum 
auf neuer Route. Fotos: hfr
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Barmissen siegte bei der Lagerolympiade der 
Jugendfeuerwehren

Marineunteroffiziersschule Plön unterstützt Zeltlager der Jugendwehren 
im Kreisfeuerwehrverband

Plön (los). Barmissen heißt der 
strahlende Sieger unter den Ju-
gendwehren aus dem Kreis Plön, 
gefolgt von Nettelsee und Ho-
nigsee/ Pohnsdorf auf dem drit-
ten Platz. Angetreten waren 16 

Gruppen zur sogenannten La-
gerolympiade im Rahmen eines 
durchaus besonderen Zeltlagers. 
Denn nur alle drei Jahre wird die-
ses von der Jugendabteilung des 
Kreisfeuerwehrverbandes ver-
anstaltet. Als Herzstück gilt der 
Wettbewerb, der gute Teamarbeit 
verlangt.
Dieses Mal war die Zusammen-
kunft der Jugendwehren aber 
auch deshalb besonders, weil 
die Marineunteroffiziersschule 
(MUS) erstmals Gastgeber war, 
ihren Sportplatz am Großen 
Plöner See zum Zelten zur Ver-
fügung stellte und die Organi-
satoren auch sonst nach Kräften 

unterstützte. Das Zelten auf dem 
bislang immer genutzten Ad-
lerhorst entfiel aufgrund eines 
tragischen Unfalls, der sich dort 
ereignet hatte, berichtete Kreisju-
gendfeuerwehrwart Jürgen Ohrt 
von der Freiwilligen Feuerwehr 
(FFW) Honigsee. Die MUS habe 
jedoch trotz der Kurzfristigkeit 
ihre Hilfe zugesagt.
Über die spontane Unterstützung 
durch die MUS freuten sich zu-
sammen mit Kreisjugendfeuer-
wehrwart Jürgen Ohrt ein ganzer 
Stab an ehrenamtlichen Helfern 
und Betreuern. Denn kurze Zeit 
stand das Zeltlager auf der Kippe. 
„Wir haben uns mit den Betreu-
ern gleich zusammengesetzt, da 
viele Eltern ihre Kinder nicht mit-
fahren lassen wollten.“ Innerhalb 
von 24 Stunden sei es geglückt, 
eine Zusage für den Platz auf dem 
Kasernengelände zu bekommen.
Zu organisieren waren dann al-
lerdings noch Zelte. Jedes der 26 

Zelte sei an ein Notstromaggre-
gat vom Gelände angeschlossen 
worden, in der Sporthalle neben-
an konnten die sanitären Anlange 
mitgenutzt werden und die Trup-

penküche habe die Verpflegung 
übernommen. „Alles Hilfe ohne 
große Anträge zu stellen“, fasst 
Ohrt zusammen, es erinnere ein 
wenig an eine gelungene Katas-

trophenschutzübung im Kleinen, 
da im organisatorischen Ablauf 
durchaus vergleichbar.
Für die jungen Teilnehmer mag 
diese Dimension des Gesche-

hens nicht so präsent gewesen 
sein, der gemeinsame Spaß umso 
mehr. 16 der 46 Jugendfeuerweh-
ren im Kreis Plön nahmen an dem 
einwöchigen Zeltlagertreffen teil, 

insgesamt rund 200 Teilnehmer 
von 10 bis 18 Jahren, schätzt 
Ohrt, darunter 68 Mädchen. Für 
die Kinder und Jugendlichen sei-
en die im Zeltlager gesammel-
ten Eindrücke und Kontakte, die 
in der Woche geknüpft werden, 
auch künftig von Bedeutung. „Sie 
sind für den Zusammenarbeit 
wichtig“, fügt Hauptbootsmann 
Stefan Kantel hinzu, der das Zelt-
lager mit Kasernenoffizier Leut-
nant zur See Jan Böttcher betreut 
und begleitet hat.
Kern der Veranstaltung und ver-
bindender roter Faden: die La-
gerolympiade mit vorbereiteten 
Spielen einer jeden Jugendwehr, 
darunter die „Da Vinci Brücke“. 
Dieses Konstrukt ist ohne Hilfs-
mittel nach Baukastensystem zu-
sammenzustecken. Wer das in 
der schnellsten Zeit fertig bringt, 

Kreisjugendfeuerwehrwart Jür-
gen Ohrt, FFW Honigsee, mode-
rierte die Siegerehrung der Zelt-
lagerolympiade. 

Das siegreiche Team: Die Jugendwehr Barmissen erreichte beim Wettbewerb die höchste Punktzahl.

Wie alle Teilnehmer hatte auch das Team der Jugendwehr Klausdorf 
die knifflige Aufgabe des Baus einer Da Vinci Brücke durch Zusam-
menfügen passender Teile zu lösen. 

Die Konkurrenz mit viel Knowhow: Auch die Jugendwehr Mönkeberg wetteiferte mit den anderen Teams 
bei der Lagerolympiade um die Punkte. Fotos: Schneider
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www.glaserei-schulz.de 

- Hausnotruf
- Essen auf Rädern
- Ambulante Pflege

- Tagespflege 
- Pflege stationär

- Kita
Keiner bietet mehr!

04344 / 4116 -0
ploen@asb-sh.de

Kreis Plön

kassiert die meisten Punkte für 
das Team.
Eine gute Koordination und Ab-
stimmung seien das Patentrezept 
für das zügige Lösen aller Aufga-
ben, machte der stellvertretende 
Kreisjugendfeuerwehrwart Dari-
us Swolana, Feuerwehr Klausdorf 
in Schwentinental, deutlich. So 
etwa beim Errichten der Becher-
pyramide, deren Einzelteile in 
Gummibänder eingespannt in 
Position gebracht werden, was so 
reizvoll wie schwierig erscheint, 
da sie nicht angefasst werden 
dürfen. Vier Teamspieler halten 
das Objekt demnach mit Abstand 
an vier Bändern auf Spannung, 
um es so auf den gewünschten 
Platz zu setzen.
Aber auch das „Schlauchlaufen“ 
erwies sich als delikate Heraus-
forderung. Hierbei wird neben 
dem Balancieren auf dem lie-
genden Schlauch gleichzeitig 

die Vorwärtsbewegung auf ei-
nigen Metern verlangt und der 
Schlauch gleichzeitig von hinten 
über die Köpfe hinweg nach je-
dem Schritt mit nach vorne ge-
zogen. Das Ganze funktioniert 
nach dem Antriebsprinzip eines 
Kettenfahrzeugs.
Ganz sicher zählt die Nachtwan-
derung zu den spannendsten 

Abenteuern: Nicht wegen der 
sechs Kilometer in der Dunkel-
heit Richtung Ruhleben, sondern 
wegen der Stationen mit weiteren 
Aufgaben für die Wettbewerber. 

Da mag es profan anmuten, sich 
von unterwegs einen Stock mit-
zubringen. Aber dieser musste 
am Ende so beschnitten werden, 
dass ein Stück von etwa 112 
Gramm abfällt. „Die Mannschaft 
lag nur neun Gramm daneben“, 
berichtet Jürgen Ohrt. Die Nettel-
seer folgten mit 10 Gramm denk-
bar knapp.

Eine besondere Aktion: der Bas-
telworkshop der Klausdorfer Ju-
gendwehr. Alte Schläuche wur-
den hier zu Schlüsselanhängern 
verarbeitet und Windlichte mit 

Serviettentechnik gestaltet, so 
Darius Swolana. Die Dinge sol-
len für den guten Zweck veräu-
ßert werden. Geplant sei eine 
Spende für den Ersatz der beschä-
digten Zelte vom Adlerhorst.

Seit Februar 2025 engagiert sich 
Julia Meier von der FFW Kaköhl-
Blekendorf im Amt der Kreisju-
gendgruppenleiterin. 

Kasernenoffizier Leutnant zur See Jan Böttcher und Hauptbootsmann Stefan Kantel betreuten und be-
gleiteten das Zeltlager auf dem Gelände der MUS.

Die Selenter Jugendwehr konnte sich am Ende zwar nicht als beste 
Mannschaft nach Punkten, womöglich aber als bestgelauntes Team 
nach einer Woche Zeltlagerspaß feiern.

Die Jugendwehr Honigsee Pohnsdorf manövrierte sich erfolgreich auf den dritten Platz bei der 
Lagerolympiade.
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Starke Marken.
         Gut beraten.

Markt 7, Lütjenburg | gehrmann.shopping

AB EINEM EINKAUF von € 50,- *

€ 10,-
* Nur ein Coupon pro Person und Einkauf einlösbar. Gilt 
auf den gesamten Einkauf, auch auf bereits reduzierte 
Ware. Gültig ab sofort und bis einschließlich 21.09.2025.

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo. bis Fr. von 10 – 18 Uhr
Samstags von 10 – 14 Uhr

Sonntag 21.09. 11 – 16 Uhr

Sonntags-shopping
Entdecken Sie jetzt unsere neuen Herbst-
kollektionen und starten Sie stilvoll und 
sportlich in die goldene Jahreszeit.

... und viele Marken mehr!

- Anzeige -

Lütjenburg (los). Gehrmann 
Sport und Mode am Markt in 
Lütjenburg startet eine Rabatt-
aktion: Kundinnen und Kunden 
erhalten ab sofort bis zum ver-
kaufsoffenen Sonntag am 21. 
September 10 Euro Rabatt ab 
einem Einkaufswert von 50 Euro, 
auch auf bereits reduzierte Arti-
kel. Im gleichen Zeitraum prä-
sentiert das Geschäft zahlreiche 
Neuheiten. Denn inzwischen ist 
die komplette Herbstkollektion 
eingetroffen und mach Lust und 
Laune, sich für die zu erwarten-
den ersten kühleren Tage schöne 
Lieblingsteile, gemütliche Pullis 
oder warme Jacken oder auch 
etwas für den Outdoorsport aus-
zuwählen. 
Wie das Gehrmann-Team mit-
teilt, sind aktuell viele neue Far-
ben und Schnitte im Sortiment 
zu entdecken. „Lassen Sie sich 
inspirieren von den neuen Farben 
und Schnitten“, lädt das Team zu 
einem eingehenden Blick auf die 
eingetroffene Herbstware ein.
Insbesondere im Bereich des 

Schuhsortiments gibt es eine gro-
ße Auswahl an Stiefeletten. Für 
herbstliches Schmuddelwetter 
bietet Gehrmann Sport und Mode 
auch wasserdichte Modelle in 
schönem Design an. Es finden 
sich Neuheiten in großer Band-
breite, darunter von Marken wie 
Remonte, Rieker, Gabor, Wald-
läufer, Skechers, Panama Jack 
und Meindl, angenehm tragbar, 
ansprechend in der Optik und 
stets „gut zu Fuß“. 
Auch im Textilbereich wurde das 
Angebot mit Blick auf die kälte-
ren Monate erweitert. So sind die 
Modemarken killtec und Schöffel 
wieder mit funktionellen Jacken 
im Sortiment vertreten. Weitere 
Jackenmarken wie Didríksons, 
Campagnolo und Regatta ergän-
zen dieses. 
Was die zu Ende gehende Sai-
son übriggelassen hat, dürfte die 
Schnäppchenjäger freuen: Sie ha-
ben in diesen Tagen bis zum Ak-
tionsende noch die Möglichkeit, 
sich mit dem Rabatt einige schi-
cke Sommerangebote zu sichern.

Rabatte und tolle Herbstneuheiten
bei Gehrmann Sport und Mode

Verkaufsoffener Sonntag am 21. September

Selent (t). Das diesjährige Be-
triebs- und Preisschießen des 
TSV Selent hat wieder viele Ver-
eine, Betriebe, Feuerwehren und 
Gilden angezogen. 23 Mann-
schaften mit 95 Schützen starte-
ten bei den Wettkämpfen. 
Bei den Gilden errang die Neu-
hauser Schützen- und Sterbegil-
de von 1881 mit 276,7 Ringen 
den 1.Platz, vor der Schieß- und 
Totengilde Darry von 1722 die 
mit 276,1 Ringen auf dem Platz 
2.
Bei den Vereinen und Betrieben 
ohne Schützen erreichte Cross-
Fit, Selent, mit 267,4 Ringen den 
ersten Platz; den zweiten Platz 
erreichten die Freien Wähler 
Selent, 259,8 Ringen. Auf den 
dritten Platz kam die Angel Trup-
pe, WP I mit 258,4 Ringen. 
Bei den Freiwilligen Feuerweh-
ren belegt in diesem Jahr die 

FFW Mucheln I den 1.Platz mit 
278,7 Ringen gefolgt von der 
FFW Selent I mit 265,0 Ringen 
und auf Platz 3 die FFW Selent II 
mit 238,9 Ringen.
Bei der Jungend ging der 1.Platz 
an die Jugendfeuerwehr Selent III 
mit 234,3 Ringen, der 2.Platz an 
die Jugendfeuerwehr Selent II mit 
221,6 Ringen und der 3.Platz an 
die Jugendfeuerwehr Selent I mit 
216,5 Ringen.
Beim Lichtpunktschießen errang 
Magnus Hansen den 1.Platz, Mi-
chael Band den 2.Platz und den 
3.Platz teilen sich Mattia Gisi, 
Anton Schnabel und Isabella So-
fie Reil.
Bester Einzelschütze bei den 
Nichtschützen und gleichzeitig 
Gewinner vom Peter-Kaske-Ge-
dächnis-Pokal für die beste 10 
ist Hainke Brüning von CrossFit 
Selent.

Betriebs- und Preisschießen 
des TSV Selent 

„Beach Clean Up Event“
bei der Seebadeanstalt

Heikendorf (t). Für Sonnabend, 
27. September, laden der Kin-
der- und Jugendtreff sowie die 
Seebadeanstalt Heikendorf 
zu einem „Beach Clean Up 
Event“ ein. Die Aktion beginnt 
bei der Seebadeanstalt um 13 
Uhr und endet um 16 Uhr. Ziel 
der Aktion: den Strand gemein-
sam sauber zu halten und das 
Bewusstsein für Umweltschutz 

zu stärken. Alle Altersgruppen 
sind willkommen, gemeinsam 
Müll vom Strand zu sammeln. 
„Badesachen nicht verges-
sen!“, betonen die Veranstal-
ter, denn im Anschluss an die 
Sammelaktion bestünde die 
Möglichkeit, in der Ostsee zu 
baden. Außerdem wollen sie 
für alle Teilnehmer Getränke 
und Kuchen bereitstellen. 
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Ö� nungszeiten
Montag bis Freitag 10 – 18 Uhr
und Samstag 10 – 14 Uhr

21.09.Am 

Entdecken Sie die neuen Kollektionen für den Herbst: 
Warme Farben, kuschelige Strickteile und unser 

abwechslungsreiches Markenangebot begleiten Sie 
stilsicher durch die ersten kühleren Tage. 

MEIN LOOK FÜR 
 GOLDENE TAGE 

zum verkaufsoffenen Sonntag
von 11 – 16 Uhr

10 € RABATT 
* Gültig für das gesamte Sortiment im Modehaus Mews – ausgenommen 
reduzierte Ware. Der Mindesteinkaufswert zur Einlösung beträgt 50 €. Pro 
Einkauf und Person kann ein Coupon eingelöst werden. Nicht kombinierbar 
mit anderen Aktionen und Rabatten. Coupon bitte ausschneiden und 
mitbringen! Coupon gültig ab sofort bis Sonntag, 21.09.25.

- Anzeige -

Goldene Herbsttage bei Mews 
Verkaufsoffener Sonntag am 21. September!
Lütjenburg (t). Das Modehaus 
Mews am Markt in Lütjenburg 
öffnet zum verkaufsoffenen 
Sonntag am 21. September sei-
ne Türen. Kunden haben von 
11 bis 16 Uhr Gelegenheit, 
sich die neuesten Herbst-Kol-
lektionen zahlreicher Marken 
und herbstlich-warmen Farben 
des modischen Sortimentes an-
zuschauen. Kuschelige schöne 
Strickteile machen Lust auf die 
kühlere Jahreszeit. Als Extra-
Bonus erhalten die Kunden mit 

dem 10 Euro Rabatt-Coupon 
sofort Preisvorteile auf den Ein-
kauf. Der Coupon ist ab sofort 
gültig: „Sichern Sie sich Ihren 
Vorteil und genießen Sie ent-
spanntes Shoppen im Mode-
haus Mews“, lädt das Mews-
Team ein. „Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch!“ Info: Der Cou-
pon ist ab 50 Euro Einkaufswert 
einlösbar. Ausgenommen ist 
reduzierte Ware. Der Coupon 
ist nicht mit anderen Aktionen 
kombinierbar. 

Neue Kollektionen, tolle Farben im Modehaus Mews. 
  Foto: Modehaus Mews

5. Förde-Marathon am 27. September
Kiel/ Kreis Plön (t). Der 5. Kie-
ler Förde Marathon findet am 
Sonnabend, 27. September, statt 
und führt als geführter Marathon-
lauf rund um die Kieler Förde. 
Die Veranstaltung beginnt um 7 
Uhr im Olympiazentrum Kiel-
Schilksee, die Schiffsüberfahrt 
nach Laboe startet um 7.50 Uhr, 
der erste Startschuss fällt um 8.30 
Uhr. Organisiert vom Lauftreff-
verein Kiel-Ost, bietet der Ma-
rathon ein besonderes Erlebnis. 
Die Teilnehmer setzen zunächst 

mit einer Fähre der SFK von Kiel-
Schilksee nach Laboe über und 
können dabei bereits die gesam-
te Laufstrecke vom Wasser aus 
betrachten. Der eigentliche Lauf 
erfolgt anschließend in Gruppen, 
die jeweils von Radfahrern oder 
Vorläufern begleitet werden. 
„Dabei sein ist alles“, betonen 
die Veranstalter. Wegen der Ka-
pazität der Fähre ist die Teilneh-
merzahl auf 250 Läufer begrenzt. 
Wer nicht die gesamte Strecke 
allein laufen möchte, kann sich 

für den Staffel-Marathon anmel-
den und die 42 Kilometer mit 
zwei bis vier Personen teilen. 
Wechselpunkte sind an der Fach-
hochschule in Dietrichsdorf, in 
Höhe von „Jan & Hein & Klaas 
& Pit“ sowie am Tiessen-Kai bei 
Kilometer 30 eingerichtet. Alle 
Läufer, auch die in einer Staffel 

Laufgruppen werden von so genannten „Pacemakern“ begleitet.

mitmachen, müssen sich einer 
Gruppe anschließen. Für den 
Lauf sind bereits 200 Teilnehmer 
gemeldet. Kurzentschlossene 
können sich noch am Veranstal-
tungstag direkt vor Ort in Kiel-
Schilksee nachmelden. Weitere 
Informationen und Anmeldung 
unter www.ltvkiel-ost.de.



Ihre Fachbetriebe vor Ort

AUTOHAUS LAU
IN DER PROBSTEI

OPEL-Servicepartner
Lada Vertragshändler
Mehrmarkenwerkstatt

Kamp 4 · 24217 Schönberg
Tel. 04344-6311 · info@autohauslau-inderprobstei.de

Wir sind Qualität, wir sind Serice, wir sind für Sie da!

24217 Schönberg
Lünningsredder 1
Tel.04344 30530

www.elektrosteffen.de

Moderne Heiztechnik

Wartung und
Instandsetzung

Sanitärtechnik

BäderinstallationLindenplatz 1-15 • 24217 Höhndorf
Tel. 0 43 44 - 819 22 20 • www.dirk-bensien.de

Schönberg (mm). Die Tafel Schönberg 
hat eine neue Leitung. Dirk Jeß und Ina 
Setzer-Mückenheim übernehmen die Ver-
antwortung und lösen die bisherigen Lei-
terinnen Bettina Helm, Susan Ivens und 
Christina Rymon ab. Damit ist der Fortbe-
stand der caritativen Einrichtung gesichert.
Das ist keinesfalls selbstverständlich. Weil 
Ehrenamtler fehlen, mussten bundesweit be-
reits etliche Tafeln schließen. Kein Wunder, 
dass der verantwortliche Koordinator von 
den Johannitern geschockt war, als er vom 
bevorstehenden Rückzug des aktuellen Lei-
tungsteams erfuhr. „Wenn keine Nachfolger 
gefunden werden, dann hört die Arbeit auf,“ 
befürchtete Tim Runde. Doch persönliche, 
berufl iche und gesundheitliche Gründe lie-
ßen den drei Frauen keine andere Wahl, als 
die Leitung abzugeben. „Auch wenn die Auf-
gabe wirklich Spaß macht, so konnten wir 
das Pensum aus unterschiedlichen Gründen 
nicht mehr stemmen“, erklärt etwa Bettina 
Helm, die sich seit 14 Jahren bei der Tafel 
engagiert.

Beherztes Engagement 
verhindert drohendes Aus

Das hat gezündet. Als Dirk Jeß aus Schön-
berg und Ina Setzer-Mückenheim aus 
Höhndorf vom drohenden Aus erfuhren, 
zögerten sie nicht lange. Obwohl beide 
erst seit rund zwei Jahren dabei sind, ent-
schlossen sie sich kurzerhand, die Leitung 
zu übernehmen. „Wir haben einfach un-
sere Verantwortung gesehen“, sagt Setzer-
Mückenheim, „ein Aus für die Schönberger 
Tafel wollten wir auf jeden Fall verhindern“.

Immerhin, sie fi nden ein gut bestelltes Haus. 
„Alles ist gut eingespielt, das muss man ein-
fach nur konstant weiterführen“, ergänzt Dirk 
Jeß, der sich zunächst als Fahrer engagiert hat 
und inzwischen auch Erfahrungen in der Aus-
gabe gesammelt hat. Die Ausgabe ist wie ge-
wohnt weiterhin jeden Mittwoch von 14 bis 17 
Uhr geöffnet. Mehr als dreißig ehrenamtliche 
Helfer sorgen für einen reibungslosen Ablauf.
Seit 2007 versorgt die Schönberger Tafel be-
dürftige Menschen mit Lebensmitteln, die 
im regulären Wirtschaftsprozess nicht mehr 
verwendet werden können. Was damals mit 
rund 80 Bedürftigen begann, hat sich zu ei-
ner festen sozialen Institution in der Region 

Neue Leitung sichert Zukunft der Schönberger Tafel
Dirk Jeß und Ina Setzer-Mückenheim übernehmen Verantwortung

entwickelt. Heute werden wöchentlich etwa 
120 Haushalte unterstützt, rund 280 Perso-
nen. Die Lebensmittel stammen aus Spenden 
vor allem von Supermärkten, Bäckereien, an-
deren Betrieben und Privatleuten.

Weiterhin große 
Herausforderungen

Unterdessen dankte Bürgermeister Peter Ko-
kocinski dem alten Führungstrio und lobte 
ihre langjährige Mitarbeit: „Als jemand der 
aus der Sozialarbeit kommt, weiß ich, dass 
die Arbeit hier neben viel Freude am Hel-
fen eine Menge Herausforderungen mit sich 
bringt“, hob er hervor. „Es gibt viele schö-
ne Momente, aber auch Konfl ikte, die man 
aushalten muss. Überall menschelt es, es ist 
schwierig, es allen recht zu machen. Dazu 
kommen sprachliche Barrieren und Scham-
gefühle.“ Sein persönlicher Wunsch wäre 
eine Welt, in der es keine Tafeln brauche, 
„doch die Realität ist leider eine andere“.
Will heißen: Die Zahl der Bedürftigen 
steigt. „In Schönberg sind wir in Sachen 

v.l.: Das neue Leitungsduo Dirk Jeß und Ina Setzer-Mückenheim, Bürgermeister Peter Koko-
cinski, das scheidende Leitungstrio Susan Ivens, Christina Rymon und Bettina Helm, Tafel-
Koordinator bei der Johanniter Unfallhilfe Tim Runde.  Foto: Münch



Ihre Fachbetriebe vor Ort

Versorgung 
aus einer Hand 
Gemeinsam vor Ort

Bahnhofstraße 20
24217 Schönberg

Telefon: 04344 / 9743 

Bahnhofstraße 16
4217 Schönberg

Telefon: 04344 / 1231

foerde-sparkasse.de

S  Förde
       Sparkasse
       Knüll 6
           24217 Schönberg

Spendenbereitschaft erfreulicherweise gut 
aufgestellt“, erläutert Bettina Helm. Doch 
stets werden helfende Hände gebraucht, sei 
es beim Transport, bei der Sortierung oder 
bei der Ausgabe. „Viele Menschen ahnen 
gar nicht, wie viel Arbeit und Bürokratie 
im Hintergrund steckt“, sagt Tim Runde.

Die Tafel Schönberg ist Teil der Johanniter-
Unfall-Hilfe und hat sich in den letzten 
Jahren mehrfach weiterentwickelt. 2021 
konnte die Einrichtung ihre Räumlichkeiten 
durch den Auszug einer Nachbarfi rma ver-
doppeln.
Die Gemeinde Schönberg und das Amt 

Probstei übernehmen die Mietkosten von 
jährlich rund 19.000 Euro je zur Hälfte.
Die drei ausscheidenden Frauen werden 
künftig zwar keine Leitungsaufgaben über-
nehmen, wollen aber selbstverständlich 
weiter helfen. „Wir bleiben auf jeden Fall in 
Reserve“, sagen sie übereinstimmend.

Radweg-Debatte
Krummbek (t). Der Umwelt- und Bauaus-
schuss der Gemeinde befasst sich am Don-
nerstag, 18. September, ab 19.30 Uhr mit 
aktuellen Bauprojekten. Die Sitzung fi ndet in 
Witt‘s Gasthof statt.

Auf der Tagesordnung stehen unter anderem 
der Sachstand zum Flächennutzungsplan 
und zum Bebauungsplan Nummer fünf. Das 
Gremium berät zudem über Maßnahmen zur 
Grünpfl ege, darunter die Pfl ege der Fläche 

zwischen Schatzkammerweg und Im Dorfe 
sowie die Reparatur des Gemeindeweges Solt-
wischredder. Ein weiterer Punkt ist der Antrag 
auf Genehmigung für Radfahrer, den Meierei-
weg entgegen der Einbahnstraße zu nutzen. 

Auf zum Drachenfest nach Brasilien
Brasilien/ Schönberg (t). Der Tourist Service 
Ostseebad Schönberg lädt zum Drachenfest 
nach Brasilien, Gemeinde 
Schönberg, ein. Die Veran-
staltung am kommenden Wo-
chenende, Sonnabend und 
Sonntag, 20. und 21. Septem-
ber, am Deich von Brasilien 
an der Buhne 30/31, ist Ein-
tritt frei. 
Ob als Familie, 
Drachenliebhaber*in oder 
einfach zum Staunen und Ge-
nießen – das Drachenfest ist 
ein Ausfl ugsziel für alle, die 
sich von Farben, Formen und 
Fantasie begeistern lassen 
möchten.
• Ein bunt geschmückter 
Himmel voller Showdrachen 
– von riesigen Teddys über 
Comicfi guren bis hin zu Tie-

ren und fantastischen Wesen
• Mitmachaktionen am Spielmobil

• Kinderschminken für kleine 
Besucher*innen
• Leckere Spezialitäten von verschie-
denen Food-Trucks
• Eine große Freifl ugfl äche für eigene 
Drachen
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Rastorfer Herbstaktion bis 1.11.2025

Tel. (0 43 07) 8 36 70
container@awz-rastorf.de
www.awz-rastorf.de

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 7.00-16.30
Sa. 7.00-11.30

Ostuferservice GmbH

0431 556 956 50
www.ostuferservice.de
info@ostuferservice.de
Hammerstiel 9, 24226 Heikendorf

Ihr Partner aus Heikendorf!
• Pflasterarbeiten
• Kellerwand-Abdichtung
• Erd- und Baggerarbeiten

• Gartenneuanlage u. -umgestaltung • Holzterrassen
• Gartendauerpflege/Jahrespflege 

• Tiefbau-/Pflasterarbeiten • Zäune • Carport
• Kellerwandisolierung • Rollrasen • Winterdienst 

Mobil: 01 51 1 / 1 82 19 21

Roland Lauer
Meisterbetrieb für 
Garten- & Landschaftsbau

Teichbau

DerGartenim Herbst

Krei Plön/ Ostholstein (DJD).
Wenn die Nächte kühler werden, 
aber der Boden noch angenehm 
warm bleibt, dann ist die perfekte 
Zeit für das Einsetzen von Gehöl-
zen im Garten. Gegen Ende der 
Vegetationsperiode müssen sich 
die neu gesetzten Pfl anzen nicht 
zuerst um Blatt- und Sprossbil-
dung kümmern, sondern kön-
nen ihre Energie gezielt in die 
Wurzelentwicklung stecken. Das 
legt einen guten Grundstein für 

kräftigen Wuchs im kommenden 
Frühjahr. Herbstliche Regenfälle 
versorgen die Pfl anzen natürlich 
und zuverlässig mit Feuchtigkeit. 
Zusätzliches Gießen kann man 
so reduzieren, zudem sinkt der 
Wasserbedarf nach dem Laubab-
wurf sowieso ab.

So bereiten Sie das 
Anwachsen ideal vor

Ein großzügig vorbereitetes 

Herbstzeit ist Pfl anzzeit
So gelingt der Start in die nächste Gartensaison

Pfl anzloch mit gelockertem Bo-
den und angereichert mit gut ab-
gelagertem Kompost oder Horn-
spänen bildet eine gute Basis für 
den Anwuchs. Ein kleiner Erdwall 
rund um das neu eingesetzte Ge-
hölz verhindert, dass Gießwasser 
vom Wurzelbereich wegfl ießt. 
Eine natürliche Unterstützung 
beim Einwurzeln bietet eine bio-
logische Vitalkur wie Waldleben, 
die direkt ins Angießwasser ge-
geben wird– ideal beim Pfl anzen 
im Herbst. Die organische Pfl an-
zenkur aus Aminosäuren stärkt 
einerseits das Wurzelwachstum 
und verbessert andererseits das 
mikrobielle Bodenleben. Zudem 
fördert sie die Mykorrhiza, also 
die Entwicklung symbiotischer 
Pilze, die den Wurzelbereich 
Ihrer Gehölze vital unterstüt-
zen. Mehr Infos dazu fi nden sich 
unter www.waldleben.eu, dort 
werden auch Anwendungstipps 

und Wirkungsweise anschaulich 
erklärt.

So profi tieren junge 
Pfl anzen langfristig

Nach der Pfl anzung im Herbst 
setzen die Bäume ihre Energie in 
die Wurzelbildung, während der 
Winterruhe etablieren sie sich 
ungestört. So starten sie im Früh-
jahr vital in die neue Wachstum-
sphase. Unterstützen kann man 
diesen Prozess und die weitere 
Entwicklung der Pfl anzen mit der 
Anwendung einer Vitalkur zur 
Stärkung oder Heilung, abhängig 
von ihrem Zustand. Die Pfl anzen 
werden robuster und entwickeln 
mehr Widerstandskraft gegen 
Krankheiten und Stress. So wird 
das Gleichgewicht im Boden-
Pfl anze-System verbessert und 
der Garten fi t für zukünftige Her-
ausforderungen.
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Haben Sie Probleme in diesem Bereich?

Rufen Sie uns an: 
Tel. 0431 719051

• Flachdach
• Steildach
• Fassaden
• Klempnerei
• Naturschiefer
• Dachflächen-

fenster

Dorothea-Erxleben-Str. 1 · 24145 Kiel-Wellsee

... denn Sie haben es verdient, im Trockenen zu sitzen.

Smart Home

Photovoltaikanlage
E-Mobilität

Monteurgesucht(m/w/d)

Ihr persönlicher Ansprechpartner vor Ort

Meisterbetrieb
Inh. Patrick Kupzig Korügen 13 / 24226 Heikendorf

info@kupzig-elektrotechnik.de Tel.: 0431 / 64 89 2222
www.kupzig-elektrotechnik.de Mobil: 0431 / 64 89 2222

DÄCHER SEIT 1931DÄCHER SEIT 1931
Dachdeckermeister 

Hans-Jürgen Howe & Lars Naujoks

Alte Lübecker Chaussee 20
24113 Kiel · Tel. 0431-68 82 62

info@dachwerker.de

Meisterbetrieb seit über 80 Jahren

www.dachwerker.de

Kühlschrank, Trockner, Durchlauferhitzer: 

Die heimlichen Strommonster in der Wohnung
Kreis Plön (t). Die Strompreise 
werden für viele Haushalte zur 
Belastung. Doch schon mit klei-
nen Veränderungen im Alltag 
lässt sich viel Energie und damit 
Geld sparen. Energie-Expertin 
Carina Vogel von der Verbrau-
cherzentrale Schleswig-Holstein 
(VZSH) entlarvt die größten 
Stromfresser in Wohnungen und 
gibt Tipps, mit denen Verbrau-
cherinnen und Verbraucher ihre 
Stromkosten deutlich senken 
können.

Die größten Stromfresser in 
Wohnungen 

– Acht Sofort-Tipps
Viele Stromrechnungen legen im 
Winter deutlich zu. Zeit also, um 
Energie-Schlupfl öcher zu schlie-
ßen. Mit diesen acht Sofort-Tipps 
können Verbraucher umgehend 
und vorausschauend Strom und 
Geld sparen:
1. Geräte ganz ausschalten statt 

Standby
Viele Geräte wie Fernseher, Spie-
lekonsolen, Router oder Mik-
rowellen verbrauchen auch im 
Standby-Modus Strom.
TIPP: Abschaltbare Steckdosen-
leisten nutzen oder Geräte ganz 
ausschalten, wenn sie nicht ge-
braucht werden.

2. Kühlschrank optimal 

einstellen
Der Kühlschrank läuft rund um 
die Uhr – und ist oft falsch ein-
gestellt.
TIPP: Kühlschranktemperatur auf 
7 °C stellen und -18 °C im Ge-
frierfach. Tür nicht unnötig lange 
offenhalten und regelmäßig ab-
tauen.

3. Waschmaschine 
clever nutzen

Waschmaschinen verbrauchen 
viel Strom – vor allem bei hohen 
Temperaturen.
TIPP: Wäsche bei 30 bis 40 °C 
waschen, Eco-Programm nutzen 
und den Trockner vermeiden.

4. Auf LED-Beleuchtung 
umsteigen

Alte Glühbirnen und Halogen-
lampen sind echte Stromfresser.
TIPP: LED-Lampen nutzen: Sie 
halten länger und verbrauchen 
bis zu 80 Prozent weniger Strom.
5. Stromfresser erkennen – mit 

einem Strommessgerät
Die Energieberatung der Ver-
braucherzentrale verleiht kosten-
los Strommessgeräte, mit denen 
der Verbrauch einzelner Geräte 
geprüft werden kann
TIPP: Der Zähler-Check bietet 
eine gute Grundlage den Strom-
verbrauch zu kontrollieren und 
dann zu reduzieren.

6. Warmwasser sparen
Wasser mit Strom zu erwärmen, 
zum Beispiel mit einem Durch-
lauferhitzer, ist teuer.
TIPP: Kürzer duschen, Spar-
duschkopf verwenden,  Wasser 
beim Zähneputzen abstellen 
spart Strom und Wasser.

7. Stromrechnung prüfen und 
Anbieter vergleichen

Ein günstigerer Tarif kann viel 

Geld sparen.
TIPP: Vergleichsportale helfen, 
günstige Tarife zu fi nden.

8. Energieberatung nutzen
Die Energieberatung der Ver-
braucherzentrale bietet kostenlo-
se Energieberatung an.
TIPP: Verbraucher erhalten eine 
unabhängige, kompetente und 
persönlich auf sie zugeschnittene 
Beratung.

Achtung, glatte Oberfl äche!
Kreis Plön/ Ostholstein (djd).
Ein hastiger Schritt, ein kurzer 
Moment der Unachtsamkeit 
– und schon liegt man am Bo-
den. Allzu glatte Fliesen und 
Steinplatten stellen in Kombi-
nation mit Regen, Laub oder 
Frost ein latentes Unfallrisiko 
dar. 
Statistiken etwa des Robert-
Koch-Instituts zeigen: Mit rund 
2,8 Millionen Unfällen jährlich 
ist der eigene Haushalt wesent-
lich gefährlicher als beispiels-

weise der Straßenverkehr. Ins-
besondere in den nasskalten 
Monaten werden Hauseingän-
ge, Treppenstufen und Garten-
wege durch rutschige Oberfl ä-
chen zur Gefahrenzone. 
Hauseigentümer sollten dabei 
an ihre eigene Verantwortung 
denken. Wer die sogenannte 
Verkehrssicherungspfl icht ver-
nachlässigt, riskiert im Ernstfall 
Haftungsfragen. Umso wichti-
ger ist es, vorausschauend für 
trittsichere Böden zu sorgen.
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Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de  Fa.

!Auto Einkauf, Van, Busse, Geländewagen, 
LKW, intakt oder defekt, alle Art, auch TÜV 
fällig, Export  Mo-So - 0163-620 86 70 

!Ankauf aller PKW, Geländewg.,
Busse, Toyota, Cit.Berlingo, Gala-
xy, a. def., am WE 04521-8489877

Schrauber sucht alte Kfz, gerne
Old-Yountimer mit o. ohne Un-
fall auch defekt. Rost spielt kei-
ne Rolle. Mercedes, BMW, Au-
di, Saab, VW, Porsche. etc. Su-
che unbe. ein Mercedes Cabrio,
Tel. 0178-4447002

Verbandsliga

Heikendorfer SV - Preetzer SV

Sonntag, 21. 9. 2025
Anstoß 14.00 Uhr

www.hsv16.de
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HSG behält die Oberhand im Topspiel
32:31 gegen Mönkeberg Schönkirchen

Eutin (t). Am vergangenen Frei-
tag empfing die HSG Holsteini-
sche Schweiz die HSG Mönke-
berg/Schönkirchen zum Topspiel. 
Die Halle war voll und alle 
Fans freuten sich, endlich wie-
der Handball in der Sieverthalle 
verfolgen zu dürfen. Bereits vor 
Spielbeginn wusste die HSG, 
dass sowohl ihr Toptorschüt-
ze aus der vergangenen Saison 
Basti Potz als auch Rechtsaußen 
Justin Leihman fehlen würden. 
Trainer Andreas Juhra bereitete 
sein Team in den letzten Trai-
ningseinheiten deshalb ausgiebig 
darauf vor ohne Linkshänder zu 
spielen. Der erfahrene Trainer 
der HSG musste also tief in die 

Taktikkiste greifen und hatte die-
se knifflige Aufgabe offenkundig 
hervorragend gelöst. Die HSG 
stürmte den Gästen in der An-
fangsphase regelrecht davon und 
so hatte man in der zwölften Mi-
nute bereits einen 10:5 Vorsprung 
herausgespielt. Der Gästetrainer 
reagierte mit einer Auszeit und 
Mönkeberg fand nun besser ins 
Spiel. Die Umstellung der Gäs-
te auf vier Rückraumspieler er-
möglichte es dem Mönkeberger 
Angriff ein ums andere Mal die 
HSG-Abwehr aufzubrechen und 
zu Durchbrüchen zu kommen. 
Aber auch der Angriff der Heim-
mannschaft war kaum zu brem-
sen. So sahen die Fans geduldig 
vorgetragene Angriffe der Gäste 
und überfallartigen Tempohand-
ball der Heimmannschaft. Bei-
des wurde sehr erfolgreich und 
diszipliniert durchgespielt. Das 
Ergebnis war eine torreiche erste 
Halbzeit mit einer 18:15 Führung 
für die Heimmannschaft. 
Den besseren Start in Halbzeit 
zwei erwischte wieder die Heim-
mannschaft. In kürzester Zeit 
hielt HSG-Keeper Björn Lange 
zwei Siebenmeter und Konstan-
tin von Starck traf zum 22:17 
(39.). Die Fünf-Tore-Führung war 
wiederhergestellt und die Hal-
le tobte. Angepeitscht durch die 
Fans erspielten sich die Haus-
herren sogar das 25:18 (43.). Als 
man nun dachte auf einen ruhi-
geren Handballabend zuzusteu-

ern, hatte man sich arg getäuscht. 
Mönkeberg steckte nicht auf und 
die HSG haderte nun ein ums an-
dere Mal mit den Schiedsrichter 
Entscheidungen, nachdem man 
in Summe fünf Zeitstrafen, eine 
Disqualifikation und zehn Sie-
benmeter hinnehmen musste, 
während auf der Gegenseite kei-
ne Zeitstrafe und lediglich drei 
Siebenmeter zu Buche standen. 
Die sich nun häufende Unter-
zahlsituationen der Heimmann-
schaft, wurden ein ums andere 
Mal clever von den Gästen ge-
nutzt. Die Gäste stellten dazu 
noch auf eine offensive 4:2 De-
ckung um, wodurch die HSG 
vermehrt zu Fehlern gezwungen 
wurde. Der Vorsprung schmolz 
über 28:24 auf 30:29 (55.) dahin. 
Jetzt drohte der HSG das Spiel 
zu entgleiten und es kam aus 
Sicht der Heimmannschaft noch 
schlimmer. Ein falsch ausgeführ-
ter Freiwurf der Hausherren führ-
te zur Gegenstoßmöglichkeit der 
Gäste. HSG-Spieler Max Ahrens 
zog in der Rückwärtsbewegung 
die Notbremse. Konsequenter-
weise konnten die Schiedsrichter 
dies nur mit einer roten Karte und 
einem Siebenmeter für die Gäste 
ahnden – Ausgleich zum 30:30 
(56.). Als die HSG schon dachte, 
es könne nicht mehr schlimmer 
werden, wurde 
zudem noch Kon-
stantin von Starck 
mit einer Zeitstra-
fe belegt und die 
Gäste bekamen 
einen weiteren 
Strafwurf zuge-
sprochen (57.). 
In nun doppelter 
Unterzahl bewies 
HSG-Keeper Björn 
Lange ein weiteres 
Mal seine ganze 
Klasse und parierte 
seinen vierten Sie-
benmeter der Gäs-
te. Die HSG raffte 
sich nun noch ein-
mal kämpferisch 

auf. Die doppelte Unterzahl 
konnte man 31:31 (59.) über-
stehen und hatte nun den Ball. 
Andreas Juhra nutzte 50 Sekun-
den vor Abpfiff seine letzte Aus-
zeit und schwor sein Team noch 
einmal ein. Nun übernahm der 
glänzend aufgelegte Julian Eu-
ler ein weiteres Mal Verantwor-
tung und setzte sich mit seinem 
achten Treffer zum 32:31 durch. 
Schnell versuchten die Gäste 
noch, mit dem siebten Feldspie-
ler zu reagieren, um ein Remis zu 
erzielen. Doch die HSG bewies 
nun Willenskraft und verteidigte 
jeden Zentimeter ihrer Nahwurf-
zone. Die Gäste konnten ledig-
lich noch einen direkten Frei-
wurf nach Abpfiff herausspielen, 
der im Block hängen blieb. Die 
Halle bebte und die HSG-Spieler 
brachen in Jubel aus. Im ersten 
Heimspiel der Saison konnte 
die HSG sich für sehenswerten 
Tempohandball und eine kämp-
ferische Leistung belohnen. Die 
Tore für die HSG erzielten: Julian 
Euler (8); Konstantin von Starck, 
Nick Fürst (je 6); Hannes Grun-
wald (4); Max Ahrens (3); Tamino 
Stöcker, Benni Path (je 2); Robin 
Morris (1). 
Das nächste Heimspiel der HSG 
findet am Sonntag, 28.09.25, um 
18:30 in der Sieverthalle statt. 

Konstantin von Starck wird energisch von der Gästeabwehr gestoppt.

Tempo vor wie zurück. Julian Euler verhindert 
im Laufduell den Gegenstoß.                Fotos: hfr
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5Liebe Leserinnen und Leser,
wir befi nden uns mitten im September. Langläufi g gilt 
der 1. September als letzter Termin, an dem neue Ausbil-
dungen starten. Dennoch gibt es bis in den Herbst hinein 
Chancen, auch für dieses Ausbildungsjahr noch eine Lehr-
stelle zu fi nden. Und keine Sorge: der bis dahin versäum-
te Unterrichtsstoff  in der Berufsschule kann noch gut 
nachgeholt werden. Sollte es während der Ausbildung 
dennoch Probleme im schulischen Teil der Ausbildung 
geben, helfen wir als Agentur für Arbeit mit unserem Pro-
gramm der ‚assistierten Ausbildung fl exibel‘ – eine Art 
Nachhilfeunterricht. Grundvoraussetzung bleibt dafür 
aber, dass Betriebe und Jugendliche zueinander fi nden. 
Da unterstützen wir gern mit unserer Expertise in der Be-

rufsberatung sowie der Kenntnis über freie Ausbildungs-
stellen. Chancen gibt es im Kreis Plön und in der Region 
Kiel aktuell noch in einer ganzen Bandbreite von Berufen. 
Die Spanne reicht dabei von ‚A‘ wie Anlagenmechaniker/
in über ‚K‘ stellvertretend für viele kaufmännische Beru-
fe über ‚M‘ wie Maurer/in bis hin zu ‚V‘ wie Verkäufer/in 
aber auch als Fleischer/in, Friseur/in oder Elektroniker/
in gibt es aktuell noch Ausbildungsplätze. Jugendliche, 
die räumlich und in der Auswahl ihrer Ausbildungsstel-
le fl exibel sind, sollten die sich noch bietenden Chancen 
schnell nutzen. Karriere und gutes Geld verdienen funkti-
oniert am besten, wenn eigene Interessen und Fähigkei-
ten maßgeblich für die Berufswahl sind, weil die Freude 

www.arbeitsagentur.de/bildung

Publication name: Dynamische Anzeige 1-spaltig generated: 2022-12-12T14:16:11+01:00

Entdecke, welche 
Möglichkeiten dir die 
Zukunft bietet!
Was will ich werden? Welche Berufe 
bieten Perspektiven? Welche passen zu 
meinen Interessen und Stärken? 

Bei mehr als 300 Ausbildungsberufen 
und 21.000 Studiengängen ist es nicht 
gerade einfach, einen Überblick zu 
bekommen. Die Studien- und Berufs-
beratung taucht mit dir in deine Zukunft 
und hilft dir, den für dich passenden 
Weg zu finden.

Wir sind für dich da: persönlich, in der 
Schulsprechstunde, telefonisch oder per 
Videochat.

Du erreichst uns unter der gebühren-
freien Hotline 0800 4 5555 00.

am Job Türen öff net. 
Wer lieber praktisch 
arbeitet als theore-
tisch lernt, sollte sich 
ernsthaft mit einer 
dualen Ausbildung 
auseinandersetzen. 
Sie bietet eine ebenso 
gute Grundlage für 
eine gutes berufl iches 
Fortkommen wie ein Studium, was wiederum nicht in 
jedem Falle zu einem überdurchschnittlichen Einkom-
men führt. Betriebe sollten unbedingt auch verstärkt auf 
die Talente neben den Schulnoten schauen. So werden 
Jugendliche oft auf den zweiten Blick zur ersten Wahl, 
indem Gespräche geführt oder ein persönliches Kennen-
lernen auf andere Art organisiert wird. Sollte es auch im 
Endspurt auf dem Ausbildungsmarkt dennoch nicht klap-
pen, auf jeden Fall einen Termin bei der Berufsberatung 
machen. Es gibt sinnvolle Überbrückungsmöglichkeiten 
wie Freiwilligendienste, Langzeitpraktika oder Berufs-
vorbereitenden Bildungsmaßnahmen. Scheuen Sie sich 
nicht, greifen Sie zum Hörer oder schicken Sie eine E-Mail, 
vereinbaren Sie für Ihr Kind einen Termin bei der Berufs-
beratung. Es lohnt sich...

Ihr Hans-Martin Rump

Aktuell heißt es wieder im Kreis Plön: „Ich bin gut“
Das „Ich-bin-gut-Camp“ im 
Kreis Plön ist und bleibt eine 
Erfolgsgeschichte. Was im Jahr 
2012 mit einer Idee der Zen-
trale der Bundesagentur für 
Arbeit und unterschiedlichen 
Schülergruppen - auch im Kreis 
Plön - begann, wurde zu einem 
lokalen, bundesweit einmali-
gen Projekt durch die Berufsbe-
ratung für Rehabilitanden und 
schwerbehinderte Menschen 
für Jugendliche mit Förderbe-
darf modifi ziert und weiterent-
wickelt. Im Jugendaufbauwerk 
Plön-Koppelsberg sind deshalb 
aktuell auch wieder rund 50 
junge Menschen mit einer Lernschwäche in unter-
schiedlichen Berufsfelder unterwegs. Dazu gehören 
u.a. die Bereiche Metall, Gastronomie – in Koope-
ration mit dem Ausbildungsrestaurant „Schwan“ in 
Preetz – Hauswirtschaft, aber auch Bauberufe, wie 
z.B. der des/der Fliesenleger/in(siehe Foto). Dazu 
kommen während der 2 ½-tägigen Camps erleb-
nispädagogische Elemente, die den Teamgeist und 
andere „Soft Skills“ stärken. „Durch die Ich-bin-gut-
Camps lernen sich Schülerinnen und Schüler und 
unsere Beratungsfachkräfte frühzeitig kennen. Das 

hilft bei der Begleitung der Ju-
gendlichen von der Schule ins 
Berufsleben. Sie lernen zudem 
frühzeitig die Berufsfelder ken-
nen, in die sie nach einer Be-
rufsvorbereitung einmünden 
können. Das hilft dann am 
Ende auch bei der Wahl einer 
passenden Ausbildung zum/
zur Fachpraktiker/in“, sagte 
Thomas Bohse, Pressesprecher 
der auch für den Kreis Plön zu-
ständigen Agentur für Arbeit in 
Kiel. So können Jugendliche, 
die das Camp besucht und eine 
Berufsvorbereitung erfolgreich 
abgeschlossen haben, einen 

der in der Region angebotenen Ausbildungsberufe 
als Fachpraktiker/in beginnen. Kleine Kurzporträts 
zu diesen theoriereduzierten Ausbildungsberufen 
sind auf der Seite https://www.wegweiser-kiel.de/
meeresrauschen/fachpraktiker_in-und-werker_in-
--kurzportraets-in-bild-und-ton/ im Internet in der 
Rubrik „Meeresrauschen“ zu fi nden. Die „Ich-bin-
gut-Camps“ fi nden einmal im Jahr im Kreis Plön im 
Jugendaufbauwerk Koppelsberg statt. Sie werden 
fi nanziell vom Wirtschaftsministerium des Landes 
Schleswig-Holstein unterstützt.

Termine, Termine, Termine
Was vielen Leserinnen und Lesern vielleicht noch nicht 
bekannt ist, auch für erwachsene Menschen, die im Be-
rufsleben stehen und sich möglicherweise verändern oder 
nach einer berufl ichen Pause wieder einsteigen wollen, 
hat die Agentur für Arbeit Kiel das passende Angebot 
mit der Berufsberatung im Erwerbsleben(https://www.
arbeitsagentur.de/vor-ort/kiel/bbie). Diese bietet neben 

ihrem Beratungsangebot auch regelmäßig Informations-
veranstaltungen an. So ist am Montag die bundesweite 
„Aktionswoche zur Fachkräftesicherung“ gestartet. Bis 
zum 28. September gibt es verschiedene Präsenz- und On-
lineveranstaltungen – auch in Schleswig-Holstein. Nähere 
Infos dazu auf der Homepage des Bundesministeriums für 
Arbeit und Soziales unter www.inqa.de.

Ausbildung begonnen? Schwierigkeiten 
in der Berufsschule? 

– das Programm assistierte Ausbildung hilft weiter
Wenn es mal in der Berufsschule nicht so gut läuft 
oder es auch mal Probleme im betrieblichen Alltag 
gibt, hat die Agentur für Arbeit mit dem Programm 
„assistierte Ausbildung“ ein As im Ärmel, dass so-
wohl Jugendlichen als auch Betrieben hilft, die Lehre 
erfolgreich zu beenden. Die „assistierte Ausbildung“ 
umfasst neben Nachhilfeunterricht auch eine per-
sönliche Begleitung und Betreuung während der 
Ausbildungszeit und das alles ganz individuell und 
fl exibel, auf die Bedürfnisse des Auszubildenden zu-
geschnitten. 
„Flexibel bedeutet auch, dass die ‚Assistierte Ausbil-
dung‘ jederzeit und in jeder Phase der Ausbildung 
begonnen werden kann. Sie ist ein kostenfreies An-
gebot und kann sowohl vom Auszubildenden wie 
auch vom Ausbildungsbetrieb auf den Weg gebracht 

werden. Ziel ist, dass die Ausbildung mit einem 
erfolgreichen Abschluss endet“, sagt Hans-Martin 
Rump, Leiter der auch für den Kreis Plön zustän-
digen Agentur für Arbeit Kiel. Die „Assistierte Aus-
bildung“ wird durch einen Bildungsträger praktisch 
umgesetzt. Die Auszubildenden beziehungsweise 
Betriebe haben dadurch während der Teilnahme 
immer eine feste Ansprechperson. Wie das Ganze 
funktioniert, können Jugendliche, Eltern und Ausbil-
der auch in einem Video der Agentur für Arbeit Kiel 
sehen: https://www.wegweiser-kiel.de/meeresrau-
schen/assistierte-ausbildung/ 
Den o.g. Absatz weg und stattdessen: Nähere Infos 
gibt es für Jugendliche und Eltern bei der Berufsbera-
tung (0431/709-1000) und für interessierte Betriebe 
unter 0800/4555520 (gebührenfrei).

Die Agentur für Arbeit berichtet: 19
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Weitere Infos und Bewerbungsformular unter:
www.zeitungenverteilen.de

ZUSTELLER/IN WERDENZUSTELLER/IN WERDEN
Jeden Mittwoch in einem Verteilgebiet in Ihrer Nähe.

Bewerben Sie sich jetzt 
(Mindestalter 13 Jahre, auch Frührentner und Rentner):

Wir suchen Zusteller in:

• Heikendorf • Mönkeberg • Lutterbek
• Klausdorf • Raisdorf • Probsteierhagen
telefonisch unter

0800 / 45 40 111
per E-Mail unter
vertrieb@probsteer.de

Das Amt Schrevenborn sucht 
für die Gemeinde Schönkirchen zum 01.01.2026, 
unbefristet und in Teilzeit,

Reinigungskräfte (m/w/d)
Online-Bewerbung und Infos über QR-Code oder auf 
www.amt-schrevenborn.de

Physiotherapeut*in (m/w/d) in Schwentinental
Wir suchen ab sofort oder später eine*n Physiotherapeut*in in  
Festanstellung für eine 15- bis 20-Stunden-Stelle, als Werkstudent*in  
oder als geringfügig Beschäftigte*r mit freier Zeiteinteilung. 
Auch Hausbesuche sind möglich.

Wir bieten:
• ein Team, das Ihnen mit seiner praktischen Erfahrung zur Seite steht
• Stundenlohn nach Absprache
• finanzielle und zeitliche Unterstützung  

bei Fort- und Weiterbildungen

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.
Sie können uns per Telefon  
(04307 - 70 25) erreichen.

Zum See 2, 
24223 Schwentinental

Med. Fußpfleger*in (m/w/d) in Schwentinental
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine freundliche und  
motivierte Fußpflegerin.

Stellenmarkt

Störche feiern zweiten Dreier
Kreis Plön (dif). Mit einem 
1:0 -Sieg beim FC Schalke 04 
schraubte die KSV Holstein ihr 
Punktekonto in der 2. Bundesli-
ga auf nunmehr sechs. Alexander 
Bernhardsson gelang schon nach 
sechs Minuten der Siegtreffer 
zum zweiten Saisonerfolg. Der 
Schwede nahm einen starken 
Pass von Neuzugang Adrian Ka-
pralik auf und vollendete mit 
etwas Glück, denn der ehema-
lige Kieler Timo Becker fälsch-
te seinen Schuss unhaltbar ab. 

Wer nun auf einen Sturmlauf der 
Gastgeber getippt hatte, sah sich 
getäuscht. Die Knappen hatten 
zwar mehr Ballbesitz, Zwingen-
des kam aber über die restliche 
Spielzeit nicht heraus. Mit ein 
Grund: Die Abwehr der Störche 
stand sicher, ließ kaum etwas zu. 
Die Schützlinge von Trainer Mar-
cel Rapp hätten durch Marcus 
Müller und Carl Johansson wei-
tere Tore erzielen können. So war 
der zweite Auswärtssieg in Folge, 
den die fast 4.000 mitgereisten 

Kieler Anhänger nach 
dem Schlusspfiff aus-
giebig feierten, mehr 
als verdient. Neben 
Torschütze Bernhards-
son war es besonders 
der erst kürzlich ver-
pflichtete Kapralik, der 
gute Ansätze zeigte 
und für Wirbel im Kie-
ler Angriff sorgte. Nicht 
von ungefähr kam 
der Pass zum Siegtor 
vom Slowaken. Nun 
will und muss man 
am Sonntag, 21. Sep-
tember, ab 13. 30 Uhr 
gegen den Karlsruher 
SC nachlegen und den 
ersten Saisonsieg am 
Mühlenweg holen. Die 
Gäste sind noch unge-
schlagen und stehen 
mit oben in der Ligata-
belle. Der Redaktions-
Tipp geht in Richtung 
2:1 für die Kieler, die 
damit weiter in der Tabelle nach 
oben klettern würden. In der 
Flens Oberliga gab es vergange-
nes Wochenende ein Kuriosum: 
Spitzenreiter Todesfelde verpasst 
nach Bus-Panne und Stau sein 
Auswärtsspiel bei Nordmark 
Satrup. Nun droht ein Punktver-
lust für den SV am grünen Tisch. 

Einen Dreier feiern konnten die 
Jungstörche der KSV Holstein, 
die Kaltenkirchen mit 3:1 schlu-
gen. Zweimal Jorden Winter und 
Luca Prasse sorgten schnell für 
klare Verhältnisse. Keine Punk-
te erneut für Inter Türkspor. Der 
Kieler Ostuferverein unterlag in 
Hohenwestedt mit 0:1. Das Spiel 

Am Ende standen drei Holstein-Punkte auf 
dem Würfel.                                  Fotos: dif

….und 4.000 Kieler jubelten.
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Komm zur 
Förde Sparkasse!

S  Förde
       Sparkasse

Werde Teil unseres Teams als Firmenkundenberater:in (m/w/d)

Wir suchen für unseren Standort in Lütjenburg zum nächstmöglichen Zeitpunkt Verstärkung. Bringe 
deine Fähigkeiten ein, teile unsere Werte und trage dazu bei, die Zukunft unserer Kund:innen besser zu 
gestalten. 

Unser Angebot – und deine Mehrwerte: 

•   #vergütung - fast 14 Gehälter nach dem TVöD
•   #urlaub - 32 Tage und zusätzlich frei an Heiligabend und Silvester
•   #weiterbildung - dich erwartet ein umfangreiches Personalentwicklungskonzept mit einem 
     vielfältigen Fortbildungsprogramm zur kontinuierlichen Weiterentwicklung
•   #werte - eine offene und wertschätzende Unternehmenskultur durch einen starken 
     Zusammenhalt, regionale Verantwortung, Vertrauen und einer Duzkultur
•   #zusatzleistungen - wie ein Jobticket, Gesundheitsmanagement, ein iPad, tolle Events und Jobrad
•   Weitere Mehrwerte als Arbeitgeberin findest du auf unserer Karriereseite.

Das ist dein Job: 

•   Du berätst eigenverantwortlich und ganzheitlich deine zugeordneten Firmen- und Gewerbe-
     kund:innen in der Funktion eines Relationship-Managers unter Anwendung der relevanten Finanz
     konzepte und bindest die Co-Betreuer und Spezialisten aller Finanzprodukte und der Verbund-
     partner mit ein. Die Beratung und Betreuung umfasst vollumfänglich das gewerbliche und komplexe 
     private Aktivgeschäft unter Nutzung der bereitgestellten Kreditprozesse und der verantwortungsbe-
     wussten Nutzung der übertragenen Kreditkompetenzen.  
•   Die Erarbeitung ganzheitlicher Lösungsvorschläge zur Sicherstellung der Liquiditäts- und Zahlungs-
     verkehrsanforderungen gehören zu deinen Aufgaben.
•   Die Akquise und Gewinnung von Neukund:innen sind für dich selbstverständlich.
•   Du repräsentierst die Förde Sparkasse bei Veranstaltungen. 
•   Du stellst die Aktualität der Kundendaten sicher.
•   Du trägst die Verantwortung für die Erfüllung interner und aufsichtsrechtlicher Regelungen 
     (z.B. § 18 KWG).
•   Die laufende betriebswirtschaftliche Begleitung und Analyse von Finanzierungsanträgen bei eigen
     ständiger Analyse und Bewertung wirtschaftlicher und betriebswirtschaftlicher Sachverhalte gehört 
     zu deinen Aufgaben

Das bringst du mit:

Ausbildung/Weiterbildung:
•   Du hast eine abgeschlossene Bank- oder Sparkassenausbildung mit einer weitergehenden Quali
     fikation, z.B. in Form eines Sparkassen-/ Bankbetriebswirtstudiums oder einer vergleichbaren 
     Weiterbildung

Persönlichkeit & Arbeitsweise: 
•   Dein Engagement, deine Belastbarkeit und deine Flexibilität zeichnen dich aus.

Erfahrungen & Know-How: 
•   Du verfügst über die Fachkenntnisse des Fachseminars Firmenkunden oder bist bereit, dieses zu ab-
     solvieren.
•   Du besitzt umfassende betriebswirtschaftliche Kenntnisse und vertiefte Kenntnisse in der Analyse 
     von wirtschaftlichen Unterlagen einschließlich der Planungsunterlagen. 
•   Du verfügst möglichst über mindestens 2 Jahre Erfahrungen in der Kundenberatung und im gewerb-
     lichen Kreditgeschäft mit mittleren gewerblichen Kund:innen (Gewerbekund:innen).
•   Du hast Interesse an neuen Entwicklungen, Digitalisierung, Technologien & Trends
 
Bist du interessiert?

Bitte bewerbe dich mit deiner aussagekräftigen Bewerbung inklusive deiner Gehaltsvorstellung und 
dem möglichen Eintrittsdatum unter www.foerde-sparkasse.de

Fragen zu der ausgeschriebenen Position beantworten dir gerne:

Finanzzentrumleitung:  Martina Brügmann Telefon: 0431 592-4684
E-Mail: martina.bruegmann@foerde-sparkasse.de
 
Personalberatung:  Carola Guscharzek Telefon: 0431 592-1417
E-Mail: carola.guscharzek@foerde-sparkasse.de

Stellenmarktdes FC Kilia gegen Preußen Rein-
feld wurde auf den 15. Oktober 
verschoben. In der Tabelle sieht 
es nun wie folgt für unsere Ver-
eine aus: Die KSV Holstein bleibt 
zumindest im Kampf um Rang 
zwei gut im Rennen, Kilia Kiel 
muss die Abstiegszone im Blick 
behalten, kann aber im Nach-
holspiel noch Boden gutmachen. 
Eng bleibt es für Aufsteiger Inter 
Türkspor. Die Kieler tummeln 
sich leider mitten im Abstiegsge-
schäft. An Spieltag neun geht es 
für unser Trio wie folgt weiter: 
Am 20. September, um 14 Uhr, 
tritt die U23 der KSV Holstein 
beim MTSV Hohenwestedt an, 
ein Gegner aus der unteren Li-
gahälfte. Zeitgleich zieht es Kilia 
Kiel an die Westküste zum Hei-
der SV und Inter Türkspor muss 
um 16 Uhr beim Oldenburger SV 
Farbe bekennen. In der Landesli-
ga Schleswig musste Rot Schwarz 
Kiel bis zur 91. Minute warten, eh 
der 4:3-Heimerfolg gegen den SV 
Dörpum feststand. Davor ging es 
über einen 1:2-Halbzeitrückstand 
bis hin zu einem 3:3 (87.). Chima 
Iheagwaram war es dann, der die 
Kieler doch noch über den Dreier 
jubeln ließ. Zuvor waren zweimal 
Marc Zeller und Finn Logemann 
die Schützen. Wie erwartet chan-
cenlos beim souveränen Tabel-
lenführer TSB Flensburg war Auf-
steiger Comet. Die Kieler erlebten 
ein Debakel und unterlagen hoch 
mit 1:9 und bleiben mit vier Plus-
punkten Ligaschlusslicht. Franko 
Milbradt schoss nach 50 Minu-
ten das Tor für die Cometen zum 
zwischenzeitlichen 1:4. Schon 
vor der Begegnung war aber 
klar: Die Punkte zum Klassener-
halt muss man woanders holen. 
Immerhin ein wenig positiv: Die 
direkte Konkurrenz aus Hattstedt, 
Jevenstedt und Friedrichsberg-
Busdorf, alle am Wochenende 
ebenfalls mit Pleiten, liegt noch 
in absoluter Reichweite. Auch für 
den TSV Klausdorf gab es beim 
1:2 bei Risum-Lindholm keine 
Punkte. Zwei Niederlagen bei 
einem Sieg-eine durchwachsene 
Bilanz unsere Vereine. Klausdorf 
bleibt im Kampf um Platz zwei 
im Rennen, verliert aber drei 
Zähler an Konkurrent Eckernför-
de (3:1-Sieg in Rantrum). Den 
neunten Spieltag eröffnet der TSV 
Klausdorf (Freitag, 19. Septem-
ber) mit seinem Kick um 19.30 
Uhr gegen den TuS Jevenstedt. 
Weiter geht es dann am Samstag, 
20. September Hier hat dann der 
SVE Comet um 14 Uhr auf dem 
Kieler Ostufer Eidertal/Molfsee 
zum Derby zu Gast. Auch in die 
Richtung „Derby“ geht das Duell 
vom TSV Kronshagen gegen Rot 
Schwarz Kiel, das am gleichen 
Tag und auch um 14 Uhr ausge-
tragen wird.



22
17

. S
ep

te
m

be
r 2

02
5

KURIER

D E R  B E G R Ä B N I S W A L D
 I N  O S T H O L S T E I N .

W A L D F Ü H R U N G E N

W W W . F R E D E N O P N K L I F F . D E

13.10.18    14 Uhr
17.10.18    14 Uhr

Sebastian Graf von Platen
T  0172 95 79 490

D E R  B E G R Ä B N I S W A L D
 I N  O S T H O L S T E I N .

W A L D F Ü H R U N G E N

W W W . F R E D E N O P N K L I F F . D E

20.10.18   14 Uhr

Sebastian Graf von Platen
T  0172 95 79 490

D E R  B E G R Ä B N I S W A L D
 I N  O S T H O L S T E I N .

W A L D F Ü H R U N G E N

W W W . F R E D E N O P N K L I F F . D E

Samstags 14 Uhr

Sebastian Graf von Platen
T  0172 95 79 490

44x73

D E R  B E G R Ä B N I S W A L D
 I N  O S T H O L S T E I N .

W A L D F Ü H R U N G E N

W W W . F R E D E N O P N K L I F F . D E

06.10.18    14 Uhr
10.10.18    14 Uhr

F O R S T V E R WA LT U N G  - 
G U T  F R I E D E R I K E N H O F

Sebastian Graf von Platen
T  0172 95 79 490

D E R  B E G R Ä B N I S W A L D
 I N  O S T H O L S T E I N .

W A L D F Ü H R U N G E N

W W W . F R E D E N O P N K L I F F . D E

Samstags 14 Uhr

F O R S T V E R WA LT U N G  - 
G U T  F R I E D E R I K E N H O F

Sebastian Graf von Platen
T  0172 95 79 490

44x65

44x62

D E R  B E G R Ä B N I S W A L D
 I N  O S T H O L S T E I N .

W A L D F Ü H R U N G E N

W W W . F R E D E N O P N K L I F F . D E

20.10.18   14 Uhr

F O R S T V E R WA LT U N G  - 
G U T  F R I E D E R I K E N H O F

Sebastian Graf von Platen
T  0172 95 79 490

Anzeigen-Vorgaben Freden op‘n KLi�.
Immer in Absprache mit Familie Platen.

2x Datum 1x Datum Samstags

2x Datum

1x Datum Samstags

D E R  B E G R Ä B N I S W A L D
 I N  O S T H O L S T E I N .

W W W . F R E D E N O P N K L I F F . D E

Sebastian Graf von Platen
T  0172 95 79 490 

Vereinbaren Sie gern einen Termin
für Ihre Waldführung.

Wohnen bleiben! Kaufpreis kassieren!
Ärztin kauft bewohnte Immobilien sofort 

oder später. Eigentümer-Angebot angenehm. 
Bitte nicht sanierungsbedürftig!

T 0152-18470322

Haus oder Baugrundstück am See
mit eigenem Seezugang v. Unter-
nehmer im Ruhest. gesucht, 0151-
50834131. Bitte-Anbieten@gmx.de

Familienvater sucht zur Altersvorsor-
ge eine Immobilie zum selber reno-
vieren. Entscheide schnell & zahle
fair. Vermietet oder leer, gern in
Kiel. Wohnung, RH/DHH. PS Kein
Makler. Tel. 0151-42498476

Seniorenwohnung zu vermieten im
Grammerstorf'schen Hof Laboe, 40
qm, EG, 2 Zimmer, ab 1.12. frei.
Von privat Tel. 0171-3474835

Immobilien

Donnerstag, 18. September 
2025
Laboe. 7-13 Uhr, Wochenmarkt 
Probsteier Platz

Schönberg. 8-13 Uhr, Wochen-
markt Fußgängerzone Knüll

Heikendorf. 14-18 Uhr, Wochen-
markt auf dem Parkplatz Schulred-
der

Klausdorf. 16-18 Uhr, mobi-
le Schadstoffsammlung Parkpl. 
Schwentinehalle, Aubrook

Freitag, 19. September 2025
Klausdorf. 8-13 Uhr, Wochenmarkt 
auf dem Dorfplatz

Lütjenburg. 14-15.30 Uhr, mobi-
le Schadstoffsammlung. Parkpl. 
Sportheim Kieler Str.

Barsbek. 15-17 Uhr, Wochenmarkt 
Marktplatz Neddelsthörn

Mönkeberg. 15.30-17 Uhr, Natur-
schutz m. Kindern: Müll sammeln 
-Mönkeberger Strand (Coastal 
Cleanup Day). Anmeldung foej@
heimatbund.de

Schönberg. 16.30-18 Uhr, mobile 
Schadstoffsammlung. Parkpl. Rat-
haus, Albert-Koch-Str.

Laboe. 18-20 Uhr, Ausstellungser-
öffnung: Form u. Farbwelten, Ma-
lerei v. Antje Lauterbach; Keramik 
v. Katharina Böttcher. Freya-Frahm-
Haus, Strandstr. 15 

Schönkirchen. 18 Uhr, Abend-
Gottesdienst Open Air, anschl. 
Beisammensein. Pastor Suhr, AWO 
Service-Haus Steinbergskamp

Laboe. 20 Uhr, Lustspiel „Meister 
Anecker“ -Aufführung im Lach-
möwen Theater, Katzbek 4. VVK 
18€: Dorfstr. 8; Tel. 04343 4946440; 
www.lachmoewen.de

Samstag, 20. September 2025
Probsteierhagen. 9.30-16 Uhr, 
Pilgern durch d. Probstei, ca. 12 
km (Verpflegung mitbr.). Anmel-
dung Urlaubskirche Probstei, 0151 
22008664

Heikendorf. 11-13 Uhr, HSV-Turn-
fest zum Weltkindertag: Spiele/
Spaß, Aktivitäten, Buffet. Gemein-
dehalle Schulredder + Sportplatz

Brasilien. 11-16 Uhr, Drachenfest: 
riesige Showdrachen, Aktivitäten, 
Speisen/Getränke. Eintritt frei, 
Deich-Mittelstrand, Buhne 30/31. 
VA: Tourist-Service Schönberg

Schönkirchen. 11-17 Uhr, Herbst-
markt im/am Schmidt-Haus, Dorf-
str. 29; Kaffee/Kuchen. VA: KLV

Laboe. 12 Uhr, Fahrradcorso durch 
den Ort, ab Wendehammer vor 

Feldstr. 42, ca. 2,5 km -Ziel: Kurpark 
mit Abschlusskundgeb., Kinder-
spiele, Erfrisch. VA: Initiative Klima-
schutz Laboe

Heikendorf. 14-17 Uhr, Ausstel-
lungen -Schaufenster: Entstehung 
der Ostsee u. Fischkutter „Helga“. 
Fischereimuseum/Pavillon, Strand-
str. 2. VA: Fischerwelt e.V.

Klausdorf. 15-18 Uhr, Spielefest 
+ Flohmarkt zum Weltkindertag. 
Kinder-Jugendhaus

Heikendorf. 17 Uhr, Vernissage 2 
Ausstellungen: Sieben auf einen 
Streich/25 J. Künstlermuseum; Ska-
gen -Kunst von d. Spitze. Werke aus 
LARS-Sammlung. Kosten 1€; Künst-
lermuseum, Teichtor 9

Laboe. 20 Uhr, Lustspiel „Meister 
Anecker“ -Aufführung im Lach-
möwen Theater, Katzbek 4. VVK 
18€: Dorfstr. 8; Tel. 04343 4946440; 
www.lachmoewen.de

Sonntag, 21. September 2025
Schönberg. 10-17 Uhr, Herbst-
markt -region. Spezialtäten, Kunst-
handwerk, Pflanzen, Vorführun-
gen, Mitmachaktionen. Probstei 
Museum, Ostseestr. 8

Heikendorf. 11 Uhr, Jubiläums-
Gottesdienst 20 Jahre Pfadfinder. 
Ev. Kirche

Laboe. 11 Uhr, Strand-Gottes-
dienst m. Taufen, Pastor Kuhl. Mu-
sikmuschel Strandpromenade

Schönberg. 11 Uhr, Tag des Tur-
niersports -besondere Einblicke in 
den Tanzsport; Turnierluft schnup-
pern. Tanzsportclub Ostseebad 
Schönberg, Strandstr. 40

Lutterbek. 11-15 Uhr, Schmiede-
vorführungen + Ausstellung. Kos-
tenlos; Alte Lutterbeker Schmiede, 
Am Dorfteich

Brasilien. 11-16 Uhr, Drachenfest: 
riesige Showdrachen, Aktivitäten, 
Speisen/Getränke. Eintritt frei, 
Deich-Mittelstrand, Buhne 30/31

Lütjenburg. 11-16 Uhr, verkaufs-
offener Sonntag in der Innenstadt

Schönkirchen. 11-17 Uhr, Herbst-
markt im/am Schmidt-Haus, Dorf-
str. 29; Kaffee/Kuchen

Heikendorf. 14-17 Uhr, Ausstel-
lungen -Schaufenster: Entstehung 
der Ostsee u. Fischkutter „Helga“. 
Fischereimuseum/Pavillon, Strand-

str. 2. VA: Fischerwelt e.V.

Krokau. 14-17 Uhr, Führung u. 
Besichtigung Krokauer Mühle.
VA: Verein z. Erhaltung Probsteier 
Windmühlen

Stoltenberg. 15 Uhr, Rosengarten 
Führungen -Rosen-Garten-Kultur, 
kostenlos. Charlottentaler Str. 7

Wellingdorf. 17 Uhr, Konzert – So-
pran/Orgel. Eintritt frei; Andreaskir-
che, Wischhofstr. 69

Dienstag, 23. September 
2025
Laboe. 7-13 Uhr, Wochenmarkt auf 
dem Probsteier Platz

Hohenfelde. 13.45-14.45 Uhr, mo-
bile Schadstoffsammlung Bushal-
test. Malmsteg

Mönkeberg. 14 Uhr, Boule-Treff ab 
60 J., hinter d. Sporthalle/Fußball-
platz. VA: Seniorenbeirat

Heikendorf. 15-17 Uhr, Senioren-
Smartphone-Treff/AWO. Rathaus/
Lesesaal, Dorfplatz 2

Laboe. 16-18 Uhr, mobile Schad-
stoffsammlung Parkpl. Marine-
Ehrenmal

Mittwoch, 24. September 
2025
Schönberg. 9-11 Uhr, Frühstück 
für alle/AWO-in Gesellschaft früh-
stücken. Kostenlos; Wohnanl. Hein 
Schönberg, Große Mühlenstr. 22a

Tökendorf. 13.45-14.15 Uhr, mo-
bile Schadstoffsammlung Freizeit-
halle, Schleser Weg

Heikendorf. 14-17 Uhr, AWO-Spie-
lenachmittag für Senioren/innen 
m. Kaffee + Kuchen. Rathaus/Lese-
saal, Dorfplatz 2

Fargau. 15-15.30 Uhr, mobile 
Schadstoffsammlung Wendeham-
mer Grotenhof

Schönberg. 15-17 Uhr, „Café inter-
national“, Familienzentrum Eich-
kamp 24-26

Schönkirchen. 15-17 Uhr, Kinder-
fest + Flohmarkt (Weltkindertag): 
Spiel/Spaß, Kaffee/Kuchen. AWO-
Familienbildungsstätte, Schönber-
ger Landstr. 67

Gesucht gefunden!
Mit einer Anzeige im 
Probsteer kein Problem!

Probsteer Kalender
Aktuelle Veranstaltungen und Termine

Keramik und Malerei im Freya Frahm Haus
Laboe (t). Im Freya Frahm Haus 
wird die Ausstellung „Form und 
Farbwelten – Keramik und Ma-
lerei“ mit Werken von Kathari-
na Böttcher und Antje Lauter-
bach präsentiert. Die Eröffnung 

findet am Freitag, 19. September, 
um 18 Uhr statt; die Ausstellung 
läuft vom 20. September bis zum 
5. Oktober. In der Ausstellung 
treffen expressive Bildwelten von 
Antje Lauterbach auf archaisch-

poetischen Keramikobjekte von 
Katharina Böttcher. Beide Künst-
lerinnen aus Hamburg zeigen, 
wie unterschiedlich Raum, Form 
und Emotion künstlerisch erfahr-
bar gemacht werden können. 

Antje Lauterbach spielt in ihren 
Arbeiten auf Farbe und Form. 
Die Ausstellung ist freitags und 
samstags von 13 bis 18 Uhr so-
wie sonntags und an Feiertagen 
von 11 bis 18 Uhr geöffnet.
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Ihr Gärtermeister in der Probstei
Fa. Roland Lauer 

Garten- & Landschaftsbau 
Gartenpflege / Jahrespflege,
Rasen mähen, vertikutieren,

Beetpflege, Hecke schneiden,
Obstbaumschnitt, Knickpflege, 

Bäume fällen, Baum- und 
Strauchschnitt inkl. Abfuhr.

Tel. 01511 18 21 921 

Hackfleisch kg 5,90 €

Jagdwurst               Pk. 1,99 € 

Kochwurst Pkt. 4,99 €

Kochschinken 100 g 1,39 €

 Öffnungszeiten: Di. +  Fr. von 07:30 bis 13:30 Uhr
Parkplätze sind vorhanden

P

Pfeifer´s Wurstwaren von Montag bis Sonntag!

Unser Dauerangebot vom 16.- 26.9.2025

Teil-Sortiment
Söhren 42 [meinSelfstorage 24/7 geöffnet]
24232 Schönkirchen • www. pfeifer-wurstwaren.de

Sie erhalten unser 
volles Sortiment

in unserem Ladenverkauf 
in der 

Heinrich-Wöhlk-Str. 19-21 
(Schönkirchen).

6 1 7 3 5 8 4 2 9

3 5 4 6 2 9 7 8 1

8 2 9 4 1 7 3 6 5

9 4 3 5 7 6 8 1 2

1 7 5 8 3 2 6 9 4

2 6 8 1 9 4 5 3 7

4 9 1 7 8 3 2 5 6

7 3 2 9 6 5 1 4 8

5 8 6 2 4 1 9 7 3

g

Lösung
SUDOKU

Schädlingsbekämpfung
und Holz-/Bautenschutz
Haushaltsauflösungen 

& Entrümpelungen

Lothar Anschütz GmbH
Tel. 04 31/23 14 74

Apple Produkte 
und Zubehör

sales@jessenlenz.de
www.jessenlenz.de

Auf ein Wort...
Wäre Christus nicht auferstanden, so hätte unsere ganze Predigt keinen Sinn, und  
unser Glaube hätte keine Grundlage. Wenn aber Christus nicht von den Toten auf-
erweckt wurde, ist unser Glaube nichts als Selbstbetrug.             1.Korinther 15, 14+20

Christliche Gemeinde Barsbek
Gottesdienst – Sonntags um 10.30 Uhr

Achtung liebe 
Holsteiner!!!

Auktionshaus Holstein kauft Schallplatten,
Pelze, Brillen, alte Puppen, Kristallglas, 

Handtaschen, Abendkleider, Tischwäsche, 
Röhrenfernseher, alte Radios, Porzellan, 

Uhren, Zinn, Silberbestecke u. Schmuck aller 
Art zu Höchstpreisen! Einfach alles anbieten.
Frau Thormann, Tel. 0172 - 1 76 79 71

Seecontainer abschließbar 
und trocken im Gewerbegebiet in 

Schönberg sowie freie Stellplätze in- und 
outdoor für Autos, Oldtimer, Wohnmobile, 

Anhänger zur Miete. Lagerplatz /  
Aufbewahrung!  01 71 / 6 24 29 26

Gärtner sucht Arbeit und
macht Ihren Garten schön!
Jetzt Herbstschnitt machen: Hecken, 
Büsche, Bäume (fällen). Begradigen 
von Terrassen & Wegen &  
Neuverlegung (Zäune).
Wir säubern auch Beete,  
Terrassen (Steine) & Wege  
von Unkraut & Flechten, mit Abfuhr.

Jetzt Rasen vertikutieren, säen, dün-
gen, walzen. T: 0 15 75 - 0 14 05 94

Märklin H0 Modelleisenbahn von
Sammler gesucht, auch gerne grö-
ßere Anlagen. Tel. 04307 299312

Maritimes, Kompass, Uhren, Lam-
pen, Steuerrad usw. Tel. 04302-
9136

Rentner holt kostenlos Hausrat, Floh-
marktsachen, Fahrräder, Roller, Ra-
senmäher, Schrott-Entrümpelung.
Tel. 0157 52058300

Suche trockene Unterstellmöglich-
keit/TG-Stellpl. zur Überwinterung
f. ein Cabrio im Raum Heikendorf +
ca. 15 km. Tel. 0431 70576228

John Deere 2040 S, Ackerschlepper,
Bj.: 1982, 8062 Std., in gute Hände
abzugeben, VHB. Tel. 01520-
2060629

Fallobst gesucht. Apfel, Birne, Quit-
te. Tel. 01590 3186348

TG-Stellplatz Heikendorf-Zentrum
zu vermieten. Tel. 0173 8344203

Fernsehsessel B/H/T ca. 69/105/82
cm, SB/SH/ST ca. 46/45/48 cm, 1-
Motorik, Aufstehh., Füsse-Rollen.,
Farbe Stein, 300€ VHB, NP 1300€.
Tel. 0160 99679972

Top E-Bike Pegasus Soleo Plus, 500
Bosch Akku-Ladeger., RH 50, nur
500 km gefahren, NP 2500€ für
1500€ VHB plus Zubeh. Tel. 0431
782612

Gr. Briefm.-Sammlg. D u. Schweiz f.
1000€ VB abzugeben, ca. 40 Alben
+ div. lose Marken + Zubehör. Tel.
04343 494715

Kleinanzeigen

Büchertag 
in der Kultur-Diele

Elmschenhagen (t). Die Kultur-
Diele Elmschenhagen in der 
Dorfstraße 38 (24146 Kiel) 
lädt zum Büchertag am Sonn-
abend, 20. September ein. 
Von 11 bis 17 Uhr gibt es ein 
buntes Programm rund um das 
geschriebene Wort: Es finden 
Lesungen statt, Bücher werden 

vorgestellt, das Buchbinden 
wird vorgeführt, es gibt einen 
kleinen Bücherflohmarkt und 
zur Stärkung Kaffee und selbst-
gebackenen Kuchen. Der Ein-
tritt ist frei. 
Weitere Auskünfte sind telefo-
nisch unter 0431 – 530 270 49 
erhältlich. 

Sopran und Orgel  
in der Andreaskirche

Wellingdorf (t). Für kommen-
den Sonntag, 21. September, 
lädt die Andreasgemeinde, 
Wischhofstraße 69, herzlich 
zu einem besonderen Konzert 
in die Kirche ein. Ab 17 Uhr 
erklingen Werke der Romantik 
für Sopran (Jutta Weber) und 
Orgel (Klaus-Martin Eggers). 

Auf dem Programm steht Mu-
sik von Charles Gounod, Felix 
Mendelssohn-Bartholdy, Josef 
Gabriel Rheinberger und An-
tonin Dvorák (biblische Lieder 
op. 99), außerdem gibt es Or-
gelwerke von Johann Sebastian 
Bach zu hören. Der Eintritt zu 
diesem Konzert ist frei.
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Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Alle Leser-Reisen werden vom erstklassigen Busunternehmen „De Kieler“, als Reiseveranstalter, durchgeführt.

Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130 Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

Leser-Reisen aktuell

Komplettpreis
nur: 69,90  Leistungen:  Fahrt ab Kiel, Schwentinental, Preetz, Eintrittskarte 

zum Musical. (Höherwertige Karten gegen Aufpreis buchbar!)

Bus-Sonderfahrt nach Hamburg: „Heiße Ecke“ – 
Hamburgs-Kult-Musical im Schmidts Tivoli

 Reisetermine: 
 05.11.2025  07.01.2026

Mit dem Probsteer-Musical-Express nach Hamburg:
Musical-Bus ab Kiel, Schwentinental, Preetz zu den großen Musicals in Hamburg 

               zur frühen Abend-Vorstellung am Mittwochabend:

Komplett-
preis

Bus & Ticket ab:

99,90

 Reisetermine:  05.11.2025  07.01.2026
                       

Dänemärks schönster Schloss-Weihnachtsmarkt Schloss Gavnö
Großer Erlebnistag mit Bus & Schiff  über die Vogelfl uglinie inklusive Eintritt zum 
„royalen“ Skandinavien-Weihnachtsmarkt – Dänemarks schönster und größter Weih-
nachtsmarkt fi ndet bereits zum 15. Mal am „royalen Ambiente“ des besonders stilvol-
len Weihnachts-Schlosses  Gavnö auf der Insel Seeland statt, wo mehr als 150 Buden 
und Stände skandinavische Traditionen lebendig werden lassen und wo köstliche Aro-
men des Nordens mit Glühweinduft von „Glögg“ und Pfeff erkuchen sowie skandinavi-
sche Weihnachts-Spezialitäten mit kulinarischem Gaumenkitzel den Besuchern off e-
riert werden. Das traumhafte Rokokoschloss bei Naestved auf der Insel Seeland liegt 
auf einer kleinen Insel und gilt als eines der schönsten privaten Schlösser Dänemarks.

 Leistungen:  Fahrt im 4-Sterne-Reisebus ab Kiel, Schwentinental, Preetz  Fährpassagen 
mit den Großfähren der Scandlines von Puttgarden nach Rödby und zurück  Eintritt Weih-
nachtsmarkt mit Freizeit  Dänische Straßensteuern     Reisetermin:  08.11.2025

Superpreis

nur 69,95

Histor. Weihnachts-Markt auf der WartburgHistor. Weihnachts-Markt auf der Wartburg
mit First-Class-Hotel & Top-Erlebnis Weimarmit First-Class-Hotel & Top-Erlebnis Weimar
● Jubiläums-Preisknüller mit exclusivem City-Hotel mit Halbpension in WeimarJubiläums-Preisknüller mit exclusivem City-Hotel mit Halbpension in Weimar
Einer der schönsten „Historischen Weihnachtsmärkte“ Europas erwartet unsere Leser:innen in der Kulisse der weltberühmten Wartburg mit 
dem einmaligem Ambiente ehrwürdiger und fast vergessener Handwerkskünste an mehr als 100 traditionellen Handwerks-Ständen, zudem 

gehört zum „Wegezoll“ (Eintritt im Reisepreis enthalten!) das Erlebnis der histor. Räume 
mit dem Festsaal, dem Museum und der weltbekannten Lutherstube – alles im weihnacht-
lichen Zauberglanz. Residieren werden unsere Gäste im First-Class-Hotel direkt im Zent-
rum der Weihnachtsstadt Weimar mit kostenloser Hallenbad-Nutzung und kulinarischen 
Genüssen beim Abendessen und dem großen Schlemmer-Frühstück vom Buff et.
Leistungen:  Fahrt im erstklassigen Fernreisebus ab Kiel, Schwentinental, Preetz  1 x Übern. im 
First-Class-Hotel mit Schlemmer-Frühstück vom Buff et  Abendessen im Hotel als leckeres Thürin-
ger Buff et oder 3-Gang-Menü  Eintritt zum Weihnachtsmarkt auf der Wartburg und 3 Std. Freizeit 
zum Besuch  Stadtrundfahrt / Stadtführung mit Reiseleitung zum „Weimarer Weihnachtszauber“ 
 Freizeit zum Besuch des Weihnachtsmarktes in Weimar bis 13 Uhr Die Kurtaxe ist vor Ort zu zahlen
 Reisetermin:  07. – 08.12.2025 (2. Advent)

Mit großer Spannung erwarten Besucher aus ganz Deutschland eine Premiere der Extra-
klasse im berühmten St. Pauli-Theater auf der Reeperbahn direkt neben der weltbekann-
ten „Davidswache“, wo das „Großstadtrevier“ seit 1984 sein TV-Zuhause hat mit mehr als 
512 Folgen der ARD-Serie „von kleinen Fischen & großen Haien“. Nunmehr entert das Ori-
ginal-Fernseh-Ensemble erstmals die Theaterbühne und präsentiert eine einmalige Show 
mit Comedy, purer Lebensfreude, tollen Stories und fröhlicher Musik rund um die Erfolgs-
Serie. Busfahrt ab Kiel, Schwentinental, Preetz nach Hamburg inklusive Eintrittskarte (Hö-
herwertige Karten gegen Aufpreis buchbar!)

nur

79,90

 Reisetermin:  05.11.2025

Weltpremiere auf der Reeperbahn: „Das Großstadtrevier“
Hamburger TV-Kult-Serie live im St. Pauli Theater genießen

Original-Schauspieler-Ensemble aus der
ARD-Erfolgs-Serie jetzt auf der Bühne
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